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Am Rande

Der

prspics.de

Hypnose-
Therapeut
Balve. Martin Kranz, 
Heilpraktiker Psycho-
therapeut, Hypnose-
therapeut und Gesund-
heitspraktiker praktiziert 
im Gesundheitszentrum 
Björn Freiburg (Balve/
Am Baumberg). Termine 
unter 02371/7831131 oder 
kranz-martin@gmx.de 

Glückwunsch
Mellen. Josef Vedder-
Stute, langjähriges 
Ratsmitglied und ehe-
maliger Ortsvorsteher in 
Mellen, feierte am 30. April 
seinen 95. Geburtstag. 
Nachträglich gratuliert 
der HE dem Träger des 
Bundesverdienstkreuzes, 
dessen ehrenamtliches 
Engagement weit über 
Mellen hinaus vorbildlich 
war. 

wünscht
allen Müttern
am 13. Mai 

einen schönen Tag!

Highlights im
Wonnemonat Mai

Frühlingskonzert
des MV Balve am 5. Mai

Landpartie vom 18. bis 21. Mai 
am Schloß Wocklum

Schützenfest in Volkring-
hausen vom 18. bis 20. Mai

Märchenwochen
ab 5. Mai in der Balver Höhle
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Der Mut des Musik-
vereins „Amici-
tia“ Garbeck in der 

schwierigsten Kategorie am 
Wertungsspiel auf dem Lan-
desmusikfest in Schmallen-
berg teilzunehmen, ist be-
lohnt worden. Die Juroren 
gaben den Garbeckern die 
Note „Sehr gut“. 

Als Landesmusik-Direk-
tor Ernst-Willi Schulte am 
Samstagabend vor der Stadt-
halle in Schmallenberg ver-
kündet, dass der Musikverein 
„Amicitia“ Garbeck das Wer-
tungsspiel in der höchsten 
Kategorie mit „Sehr gutem 
Erfolg“ absolviert hat, bran-
det nicht nur bei den Musike-
rinnen und Musikern um Di-
rigent Tobias Schütte Beifall 
auf. Alle Musikvereine und 
Gäste des Landesmusikfestes 
2018 bedachten die Garbe-
cker mit Applaus. 

Den hat sich die „Amici-
tia“ nach Meinung der Juro-
ren durch eine weitere Leis-
tungssteigerung verdient. 
Sich den Wertungsrichtern  
in der Kategorie 6 zu stellen, 
war nach Einschätzung von 
erfahrenen Musikern aus an-
deren Vereinen eine mutige 
Entscheidung. Die Garbe-
cker trafen sie jedoch ganz 
bewusst. „Der Weg ist das 
Ziel“, fasste der überglück-
liche 1. Vorsitzende Micha-
el Volmer am Samstagabend 
die Motivation seines Ver-
eins in wenige Sätze: „Das 
sehr gute Ergebnis ist auf 
den ersten Blick eine Mo-
mentaufnahme. Was viel 
wichtiger und somit wert-
voller für unser Orchester 

„Amicitia“ Garbeck ist
Bereicherung für die Musikszene
Musikverein wird beim Wertungsspiel in Schmallenberg mit der Note „Sehr gut“ belohnt

ist, ist die positive Entwick-
lung, die wir unter unserem 
Dirigenten Tobias Schütte 
genommen haben. Dass wir 
jetzt mit ihm 84,5 Punkte 
in der höchsten Kategorie 
erspielt haben, das ist un-
glaublich.“

Wenige Minuten vor Be-
kanntgabe des Ergebnisses 
wollten wir von Tobias 
Schütte wissen, wie er den 
Auftritt seines Orchesters 
in Bad Fredeburg beurteilt. 
„Ich glaube, es ist ganz gut 
gelaufen. Aber einfach war 
es nicht“, sagt der Dirigent. 
„Außer uns war keiner so 
mutig, sich den Juroren in 
Kategorie 6 zu stellen“, be-
tont der Dirigent, der eben-
so wie der 1. Vorsitzende 
Michael Volmer auf das Ge-
spräch mit den Juroren ein-
ging. 

Nach dem Pflicht- und 
Selbstwahlstück setzten 
sich Tobias Schütte, Micha-
el Volmer und Dirk Schulte 
mit den drei Wertungsrich-
tern zur Manöverkritik zu-
sammen. Dabei erfuhren 
sie, dass ihre „Amicitia“  
auf einem guten Weg ist. 
Als die hochkarätig besetzte 
Jury die Führungsriege aus 
Garbeck wissen ließ „Euer 
Orchester ist eine Berei-
cherung für die Musiksze-
ne“, spätestens da war dem 
1. Vorsitzenden klar, dass 
es richtig war, sich wäh-
rend des Landesmusik-
festes 2018 für den höchs-
ten Schwierigkeitsgrad zu 
entscheiden. „Danke, dass 
ihr den Mut hattet, euch 
heute bewerten zu lassen“, 
so die Juroren, die nur we-
nige Dinge bei der „Amici-

tia“ aus Garbeck zu kritisie-
ren hatten. 

Dass nicht alles optimal 
war, stört den Musikalischen 
Leiter und Dirigenten des 
Musikvereins Garbeck nicht 
sonderlich. „Mit dem, was 
sie uns gesagt haben, hat-
ten sie recht“, betont Tobi-
as Schütte, der sich mit sei-
nem Orchester in vier Jahren 
abermals in der Kategorie 6 
den Juroren stellen möch-
te. Sein Ziel ist es, dann die 
Urkunde mit der Note „Her-
vorragender Erfolg“ aus den 
Händen von Landesmusik-
Direktor Ernst-Willi Schulte 
in Empfang zu nehmen.

Ganz dicht dran an die-
ser Traumnote war das Ju-
gend-Orchester der „Ami-
citia“ aus Garbeck, das in 
der Kategorie 3 „Sehr gut“ 
abgeschnitten hat und nur 
um 0,7 Punkte die Best-
marke verfehlte. Auch für 
den 38-köpfigen Nach-
wuchs der „Amicitia“ und 
dessen Dirigent Michael 
Hemeier sparten die Zu-
schauer nicht mit Applaus 
vor der Stadthalle.  

Michael Hemeier leitete 
am Samstag nicht nur das 
Jugend- sondern auch das 
Hauptorchester, und zwar 
nach dem Wertungsspiel vor 
der St.-Alexander-Kirche in 
Schmallenberg. Hier sorgten 
die  Garbecker für eine fan-
tastische Stimmung vor gro-
ßer Kulisse. Erst nach vier 
Zugaben konnten sie ihren 
Marsch zur Stadthalle antre-
ten, um hier ihre Urkunden 
in Empfang zu nehmen.

Richard Elmerhaus

Yannik Stein (rechts) gratuliert Michael Volmer 
(links) und Tobias Schütte nach dem Wertungsspiel.
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TOLLE
WURST
TOLLE
WURST Hauptstrasse 7 . 58802 Balve . 0 23 75 - 30 26

metzgerei-jedowski.de

MODERNSTE TECHNOLOGIE

TRADITIONELLES, HANDWERKLICHES KÖNNEN

GROSSE AUSWAHL WESTFÄLISCHER & SCHLESISCHER 
WURSTSPEZIALITÄTEN AUS EIGENER HERSTELLUNG

KREATIVE IDEEN FÜR JEDE SAISON
UND JEDEN GESCHMACK

Der Musikverein Be-
ckum hat allen 
Grund stolz auf sei-

ne Musikerinnen und Musi-
ker zu sein. Denn beim Wer-
tungsspiel in Schmallenberg 
erhielten das Hauptorches-
ter in der Kategorie 4 eben-
so wie das Jugend-Orchester 
Beckum/Endorf in der Kate-
gorie 2 die  Bestmarke: „Mit 
Hervorragendem Erfolg teil-
genommen“. 

Bevor die Beckumer un-
ter großem Applaus ihre 
Urkunden vor der Stadt-
halle in Empfang nehmen 
konnten, mussten sie in der 
Schützenhalle zu Flecken-
berg den Juroren ihr Können 
mit zwei Stücken unter Be-
weis stellen. Dabei sorgten 
sie für einen Zuschauerre-
kord. „So voll war die Hal-
le beim Wertungsspiel noch 
nie“, konstatierte der Mode-
rator mit Blick auf die zahl-
reichen Beckumer, die ihren 
Musikverein nach Schmal-
lenberg begleitet hatten.

Unter ihnen auch Franz-
Josef Rüschenberg. Der Te-
norhornbläser steht dem Mu-
sikverein derzeit nicht zur 
Verfügung. „Nach mehreren 
Operationen darf ich noch 
keinen Druck im Bauch auf-
bauen. Deshalb bin ich lei-
der zum Zuschauen verur-
teilt. Es tut schon weh, wenn 
man nicht beim Wertungs-
spiel dabei sein kann“, sagt 
Franz-Josef Rüschenberg, 
der fasziniert von der Leis-
tung des Hauptorchesters 
ist. 

„Da hat man doch ein paar 
Tränen in den Augen, wenn 
man sieht und hört wie gut 
wir spielen“, erzählt der 
Vollblutmusiker aus Be-

Musikverein Beckum spielt hervorragend 
Auf Landesmusikfest in Schmallenberg das Wertungsspiel mit Bravour gemeistert

ckum und lag mit seinem 
Fazit genau richtig. Denn 
die drei Juroren aus Atten-
dorn und Ulm (2) beurteilten 
den Musikverein Beckum 
so: „Sie haben mit Hervor-
ragendem Erfolg teilgenom-
men“.

Als die Musiker aus dem 
Unteramt  diese Bewertung 
am Abend als Urkunde in 
den Händen hielten, kannte 
die Freude beim Dirigenten 
Udo Fricke und dem 1. Vor-
sitzenden Thomas Bianga 

keine Grenzen. 
Zumal auch das 
gemeinsame 
Jugend-Orches-
ter der beiden 
Musikvereine 
aus Beckum 
und Endorf 
ebenso her-
vorragend be-
wertet wurde. 
„Wir können 
rundum zufrie-
den sein. Vor 
allem unser Ju-
gend-Orches-
ter war richtig 
klasse. Heu-
te hat sich ge-
zeigt, wie gut 

die beiden Dirigenten, Udo 
Fricke und Gerd Vollmer, 
unseren Nachwuchs nicht 
nur bei den wöchentlichen 
Proben, sondern auch wäh-
rend  des 3-tägigen Proben-
Wochenendes an der Bigge 
auf die Teilnahme am Wer-
tungsspiel auf dem Landes-
musikfest in Schmallenberg 
vorbereitet haben“, lobte der 
1. Vorsitzende die Musika-
lischen Leiter der befreun-
deten Musikvereine aus Be-
ckum und Endorf. 

Mit Blick auf das Haupt-
orchester des Musikvereins 
Beckum zeigte sich Diri-
gent Udo Fricke, der am 
Samstag Geburtstag hatte 
und deshalb besonders viele 
Glückwünsche entgegen 
nehmen konnte, sehr zufrie-
den. „Es ist sehr viel von 
dem umgesetzt worden, was 
wir uns in den Proben erar-
beitet haben. Deshalb gab 
es im Bewertungsgespräch 
mit den Juroren auch nur 
wenige Kritikpunkte“, be-
tonte Udo Fricke, der eine 
leichte Anspannung nicht 
leugnen mochte. 

„Die muss sein. Aber 
trotzdem muss du als Di-
rigent beim Wertungsspiel 
Ruhe ausstrahlen, die sich 
auf deine Musiker und Mu-
sikerinnen überträgt“, kons-
tatiert  Udo Fricke sichtlich 
entspannt. 

Der Dirigent und alle ak-
tiven Mitglieder des Mu-
sikvereins Beckum feierten 
den hervorragenden Erfolg 
in Schmallenberg noch am 
Samstagabend in ihrem Mu-
sikheim.

Richard Elmerhaus

Die Dirigenten Fricke (l.) und Voll-
mer leisten hervorragende Arbeit.
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DJ • Ton • Licht • Bühne
Beamer • Leinwand

 Fotobox • Eventmöbel
Stühle • Tische

Stehtische • Hussen
Tanzboden

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen!

N a t u r h e i l p r a x i s
Schmerztherapie,

Allergien, Infekte, Erschöpfungssyndrom,
entzündliche Erkrankungen, Schlafstörungen

Heilprak kerin Michaela Fischer
Sauerlandstraße 8-12
58802 Balve
Tel.: 02375-2054788

www.heilprak ker-balve-tcm.de
Termine nach Vereinbarung

Mit Spannung fie-
bert das Königs-
paar Heiko und 

Anke Wortmann dem Schüt-
zenfest in Volkringhausen 
entgegen, das vom 18. bis 20. 
Mai gefeiert wird. Mit den 
amtierenden Regenten wird 
erstmals in der Geschichte 
der St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Volkringhausen 
bereits an Pfingsten gefeiert.

Mit dem Schützenfest im 
vergangenen Jahr gab die bis-
herige Festmusik, „Amici-
tia“ Garbeck ihre langjährige 
Verpflichtung auf. So machte 
sich der Vorstand der Bruder-
schaft nicht nur auf die Suche 
nach einer neuen Festmusik, 
sondern stellte den Schützen 
auch Fragen zur Gestaltung 
und zum künftigen Termin 
des Festes. 

Auf der Suche nach einer 
neuen Festmusik kam der 
Vorstand kurz vor Weihnach-
ten zum entscheidenden Ab-
schluss. Mit dem Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Heggen wurden die Verträge 
auch für die kommenden Jah-
re unterzeichnet. So darf die 
Bruderschaft erneut mit ei-
ner erstklassigen Musikkapel-
le zum Schützenfest einladen.

Für die Abendunterhaltung 
konnte mit der Partyband die 
„Brandstifter“ feinste Tanz-
musik aus Attendorn ver-
pflichtet werden. Ebenso wie 
die Schützen freuen sich die 
beiden Musikgruppen auf ih-
ren ersten Auftritt in Volkring-
hausen. „Sie werden den Kö-
nigspaaren und allen Gästen 
vergnügliche Stunden, tol-
le Festzüge  und stimmungs-
volle Abende bereiten. Spaß 
ist garantiert“, verspricht der 
Schützenvorstand.

 Königspaar Heiko u 
 fiebert Schütz 

Freitag, 18. Mai, 16 Uhr, 
geht’s los 

Auftakt des „neuen“ Schüt-
zenfestes ist am Freitagnach-
mittag um 16 Uhr mit dem 
Antreten und der Begrüßung 
der Schützenbrüder durch 
Oberst Detlef Reuß. Traditi-
onell folgt ein Ständchen für 
Bürgermeister Hubertus Müh-
ling und Ortsvorsteher Huber-
tus Schweitzer.

Unter den Klängen des 
Musikzuges Heggen folgt 
der erste Marsch zum am-
tierenden Königspaar Heiko 
und Anke Wortmann, um die 
Majestäten mit einem Ständ-
chen zu „ihrem“ Fest zu be-
grüßen. Anschließend geht es 
zum Ehrenvorstandsmitglied 
Hubert Mühling. Er regier-
te mit Bärbel Baumeister in 
1993/94 das Schützenvolk in 
Volkringhausen. Gerne wer-
den die Schützen das Jubel-
paar mit einem Ständchen auf 
das Fest einstimmen.

Mit der Kranzniederlegung 
am Ehrenmal wird an die ge-
fallenen und verstorbenen 
Kameraden und den verstor-
benen Ehrenpräses Pater Cä-
cilius Sommer gedacht. Tra-
ditionell wird zu Beginn des 
Festes das Festhochamt in 
der St.-Michael-Kapelle zele-
briert. Die Hl. Messe beginnt 
um 18 Uhr und wird durch 
die Musikanten aus Heggen 
musikalisch begleitet. Im 
Anschluss an die Hl. Mes-
se bekommt Präses Wilhelm 
Grothe ein Ständchen.

Mit dem Vogel, gebaut von 
Jan Steinschulte,  geht es zu-
rück in der Hubertushalle, 
wo die Begrüßung der Gäste 
folgt. 

Bis 20.30 Uhr wird der Mu-
sikzug Heggen aufspielen. 
Danach sorgen die „Brand-
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Karrenstraße 22
58802 Balve–Garbeck
Telefon 02375–685
Telefax 02375–5932

TREPPEN
BODENBELÄGE
KÜCHENARBEITSPLATTEN
WASCHTISCHABDECKUNGEN
FENSTERBÄNKE
BÄDER
FLIESENVERLEGUNG
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GmbH&Co.KG

Mobile Fachfußpflege
Medizinische Fußpflege

Helga Elsholz
Tel.: 0173 7368813
Mail: helga-demenzia@gmx.de

Ohne Zeit und Termindruck!
Einfach anrufen und ich komme ins Haus!

Fahrradverkauf
Sie können sich auch Ihre

Fahrradkomponenten selbst zusammenstellen!
Rollator-Reparatur

2 E-Bikes zur Vermietung!
Fahrrad-Reparatur

Wir holen Ihr Fahrrad zur Reparatur/Inspektion
kostengünstig ab und bringen es Ihnen zurück.

Fahrrad-Service Kohaupt
Balve - Am Hohlen Stein 8

02375/3181

Aus Fenster wird Design.
Die neue außergewöhnliche Ober-
fl äche für moderne Kunst-
stofffenster: ästhetisch, pfl egeleicht, 
widerstandsfähig.

• Ultramatte Optik
• Außergewöhnliche samtige Haptik
• Anti-Graffi ti-Oberfl äche

www.peters-fenster.de
Zum Imberg 15· 58809 Neuenrade-Affeln

Telefon 02394 91910· info@peters-fenster.de

www.hoennezeitung.de

nd Anke Wortmann 
enfest entgegen

stifter“ aus Attendorn für 
Stimmung auf dem Schützen-
ball bis tief in die Nacht.

Neues einbringen
Der Samstag beginnt be-

reits um 10.30 Uhr mit einem 
zünftigen Frühschoppen. Mit 
schwungvollen Schützenfest-
liedern, dargeboten vom Mu-
sikzug der FFW Heggen, wird 
auf den Tag eingestimmt. Tra-
ditionell werden auf dem Fest 
auch Schützenbrüder für ihre 
langjährige Treue zur Bruder-
schaft geehrt. Die Auszeich-

lerkorps Eisborn marschie-
ren die Schützen zum amtie-
renden Königspaar, um sie 
zum Festzug abzuholen. Der 
Festzug mit dem Königspaar 
Heiko und Anke Wortmann 
und seinem Hofstaat, mit Ju-
bilaren und Ehrengästen wird 
des Samstags ein weiterer Hö-
hepunkt des Festes sein. Das 
Jungschützenkönigspaar Tor-
ben Reuß und Evelina Neu-
haus sowie das Kinderkönigs-
paar Paul und Mia Eickhoff 
werden ebenfalls im Festzug 
präsent sein.

Wenn seine Bruderschaft feiert, ist auch Bürgermei-
ster Hubertus Mühling mittendrin.
nung erfolgt nun nicht mehr des 
Abends, sondern während des 
Frühschoppens. In diesem Jahr 
dürfen Ehrungen für bis zu 65-
jährige Mitgliedschaft ausge-
führt werden.

Zur Stärkung für den Nach-
mittag hat bereits am Mittag 
die Küche im Hubertusheim 
geöffnet.

Großer Festzug 
am Samstagnachmittag
Um 15 Uhr heißt es antreten 

zum großen Festzug. Unter 
den Klängen des Musikzuges 
Heggen und des Tromm-

„Den Besuchern wird ein 
eindrucksvoller Festzug ge-
boten“ verspricht der Vor-
stand und lädt zum Besuch des 
Festzuges ein. „Im Anschluss 
stehen in der Halle Kaffee 
und Kuchen für die Besucher 
bereit. Auch die kleinen Gäste 
können sich an Süßigkeiten, 
einer Schießbude oder einem 
Kinderkarussell vergnügen.“ 
Für den musikalischen Rah-
men in der Halle werden des 
Nachmittags der Musikzug 
Heggen und das Trommler-
korps Eisborn sorgen. Nach 
dem 60-jährigen Jubiläum 
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Tel. 02392 60202  Mobil 0171 5158517
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Wundversorgung
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Blutzuckerkontrolle

Essen auf  Rädern
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Krankengymnastik - Lymphdrainage - Massage
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Physiotherapie & Wellness 
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Tel: 02375 203971          Mobil: 0178 8318257

im vergangenen Jahr ist das 
Trommlerkorps Eisborn nun 
bereits im 61. Jahr in Folge in 
Volkringhausen dabei.

Ehrung der
Jubelmajestäten

Im weiteren Verlauf des 
Samstagnachmittags folgt die 
Ehrung der Jubelmajestäten. 
Für 25-jähriges Regenten-
Jubiläum werden geehrt und 
ausgezeichnet das Königs-
paar von 1993/94, Hubert 
Mühling und Bärbel Baumeis-
ter. An der Sei-
te des im letzten 
Jahr verstor-
benen Ehren-
brudermeisters 
Bernhard Neu-
haus war Elisa-
beth Baumeister 
in 1978/79 Re-
gentin der Bru-
derschaft. Sie 
wird für ihr 40-
jähriges Köni-
ginnen-Jubilä-
um geehrt.

Nach den Eh-
rungen schließt 
sich um 17 Uhr 
mit dem Kö-
nigstanz von 
Heiko und Anke 
Wortmann ein 
weiterer Höhe-
punkt des Festes 
an. Diesem folgt 
der Kindertanz.

Abends übernehmen wie-
derum die Brandstifter den 
Part der Musik und locken 
mit ihren Rhythmen auf die 
Tanzfl äche. Der traditio-
nelle, nächtliche Brückentanz 
ist ebenfalls Bestandteil des 
Abends und wird durch die 
Musikanten aus Heggen ze-
lebriert.

Sonntag: Vogelschießen 

Als Neuerung am dritten 
Festtag steht zunächst ein 
Frühstück bereit. Ab 9 Uhr 
lädt die Küche zum Frühstück 

für Jedermann ein, um sich 
gegen einen kleinen Obo-
lus für das Vogelschießen zu 
stärken. Um 10 Uhr heißt es 
antreten zum Vogelschießen. 
In einem spannenden Kampf 
wird der Nachfolger von Hei-
ko Wortmann ermittelt. Zur 
Mittagszeit soll das neue Kö-
nigspaar proklamiert werden.

Das neue Königspaar prä-
sentiert sich um 16.45 Uhr 
erstmals im Festzug den Be-
suchern. Gegen 18 Uhr folgt 
der Königstanz. Gegen den 

Hunger stehen des Nachmit-
tags neben Speisen aus der 
Küche erneut Kaffee und Ku-
chen bereit. 

Traditionell werden um 20 
Uhr  die Freunde der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
Beckum mit ihrem Königs-
paar und Gefolge (Bild) abge-
holt und in die Halle geleitet. 
Gemeinsam mit allen Gästen 
wird zur Musik der Brandstif-
ter gefeiert, bevor das Fest mit 
dem Brückentanz an der alten 
Schmiede in Volkringhausen 
zu Ende geht.
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58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de
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Bei uns ist Qualität bezahlbar.

Professionelle Beratung mit 
3D-Planung bei Ihnen 
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

Ihr Vorteil – Direktvermarktung

Komplett-Montage-Service

Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30

Kaiserwetter in Hö-
veringhausen, als 
Anna Reinken ih-

ren 95. Geburtstag feiert. 
Die Grande Dame des Gar-
becker Ortsteils erfreut sich 
trotz ihres hohen Alters bes-
ter Gesundheit und konnte 
zahlreiche Glückwünsche 
entgegen nehmen. 

Es ist erstaunlich, wie 
stark sich die 95-Jährige 
nach wie vor an den Nach-
richten aus aller Welt er-
freut. Jeden morgen studiert 
sie die WP, die sie seit über 
50 Jahren abonniert hat, und 
zum Monatsanfang freut sie 
sich ganz besonders auf den 

Grande Dame Anna Reinken
feierte 95. Geburtstag

HÖNNE-EXPRESS, der ihr 
das Lokale in gebündelter 
Form druckfrisch nach Hö-
veringhausen liefert. 

Kein Wunder also, dass 
sich alle Familienmitglieder 
und die vielen Bekannten 
mit Anna Reinken über alle 
Themen bestens unterhalten 
können, auch wenn sie et-
was lauter sprechen müssen. 

„Nur der Sport interessiert 
mich nicht“, sagt die sehr 
sympathische Grande Dame 
aus Höveringhausen, Anna 
Reinken, die nicht nur  an ih-
rem Ehrentag bei den Rein-
kens im Mittelpunkt des Ge-
schehens steht.  

„KunstSpagat.“ 
So heißt die 
Ausstellung 

in der „Antoniushütte“ Eis-
born, die bis Ende Juni zu 
sehen ist. Gezeigt werden 
während dieser Zeit beein-
druckende Bilder, gemalt 
von Ulla Schürfeld, und au-
ßergewöhnliche Arbeiten 
aus Beton von Silvia Blum. 

Es sind nicht nur die 
Werke, die die Besucher in 

Gelungener „KunstSpagat“
in der „Antoniushütte“

ihren Bann ziehen, sondern 
auch die beiden Künstle-
rinnen. Denn sie verstehen 
es bestens, ihren Spaß und 
ihre Freude an ihrem künst-
lerischen Wirken in Ge-
sprächen mit den Betrach-
tern zu transportieren. 

Es lohnt sich also, die 
Ausstellung der Bildhaue-
rin und Malerin in der „An-
toniushütte“ Eisborn zu be-
suchen.  
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Eine halbe Stunde eher 
als sonst, nämlich 
bereits um 16 Uhr er-

schallt am 2. Juni das Kom-
mando „Schützenbrüder an- 
treten“ von Hauptmann 
Dominik Cordes über den 
Schulhof  in  Langenholthau- 
sen. Nach einer kurzen Be-
grüßung setzt sich der Fest-
zug in Bewegung, um dem 
Königspaar Tobias und Ka-
trin Schwabl und weiteren 
Ehrengästen, wie Ortsvor-
steherin Barbara Wachauf 
und Präses Andreas Schulte 
ein musikalisches Ständchen 
darzubringen und sie in den 
Festzug aufzunehmen. Auch 
der von Martin Knecht er-
baute Schützenvogel wird 
bei dieser Gelegenheit den 
Schützenbrüdern präsen-
tiert.  

Erster feierlicher Höhe-
punkt ist die, ebenfalls vor-
verlegte, Schützenmesse, die 

Höhepunkt des Schützenfestes 
in L.A. ist der Festzug am Sonntag

von Präses Andreas Schulte 
zelebriert und vom Musik-
verein Garbeck unter ihrem 
Dirigenten Tobias Schütte 
musikalisch gestaltet wird. 
Nach dem Gottesdienst folgt 
auf dem Kirchenvorplatz 
der Große Zapfenstreich, zu 
dem der Musikverein Gar-
beck und das Trommlercorps 
Küntrop aufspielen werden. 
Anschließend geht es zur 
Schützenhalle, wo zunächst 
der Schützenvogel auf die 
Vogelstange gesetzt wird. 
Danach  spielt die Amicitia 
aus Garbeck, abwechselnd 
in der Egerländer-Besetzung 
und den AMIGOS zum Tanz 
auf. 

Höhepunkt des Sonntags 
ist der um 14 Uhr begin-
nende große Festzug, in des-
sen Mittelpunkt nochmals 
das Königspaar Tobias und 
Katrin Schwabl mit seinem 
Hofstaat steht. Auch das 60-

jährige Jubelpaar Franz-Josef 
Habbel und Ursula Schnei-
der wird den Festzug beglei-
ten. Für die zahlreichen Be-
sucher steht anschließend in 
der Schützenhalle wieder ein 
leckeres Kuchenbuffet bereit. 
Brudermeister Berthold Kö-
nig hofft, dass sich am Mon-
tagmorgen wieder mehrere 
Schützenbrüder einen span-
nenden Wettkampf unter der 
Vogelstange liefern werden, 
ist dies doch die letzte Gele-
genheit, sich eine „Eintritts-
karte“ für den im November 
nach vielen Jahren wieder 
stattfindenden Königsball zu 
sichern.

Ein zügiges Vogelschie-
ßen unterstellt, erfolgt gegen 
11.30 Uhr die Proklamation 
des neuen Königspaares. In 
diesem Rahmen ist auch die 
Ehrung der Jubelpaare. Vor 
40 Jahren regierten Gerd und 
Brigitte Heinrich die Langen-

holthauser Bruderschaft. Vor 
25 Jahren hieß das Königs-
paar Martin und Petra Knecht.  
Präsentieren wird sich das 
neue Königspaar samt Hof-
staat ab 16.30 Uhr im Fest-
zug.

Rechtzeitig zum Schüt-
zenfest nähern sich die Vor-
standsmitglieder nach un-
zähligen ehrenamtlichen 
Arbeitsstunden dem Ab-
schluss ihrer mehrjährigen 
Baumaßnahme, in deren 
Verlauf zunächst eine neue 
Heizungsanlage, anschlie-
ßend eine neue Küche und 
nun zum Abschluss neue 
Toilettenanlagen entstan-
den sind. Und auch wenn 
zum Hochfest letzte Restar-
beiten möglicherweise noch 
nicht erledigt sind, wird die 
Schützenbruderschaft ihren 
Gästen erstmals die neu er-
richteten Toilettenanlagen 
zur Verfügung stellen.
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Mit dem Paläonto-
logen Dr. Achim 
H. Schwermann 

(Bild/SVEN PAUL)  vom 
LWL-Museum für Natur-
kunde in Münster hatte das 
Kolping-Forum Balve einen 
höchst kompetenten Refe-
renten gewonnen. Als Nach-
folger von Dr. Klaus-Peter 
Lanser leitet er seit 2017 die 
mitunter als Saurier-Fried-
hof bezeichnete Grabung-
stelle in Balve, in der seit 16 
Jahren bedeutsame Fossilien 
gefunden worden sind.

Der Referent lud sein Publi-
kum zu einer Reise in die Erd-
geschichte ein. Sie begann mit 
einem kurzen Blick auf die 
Entstehung der Erde vor 4,5 
Milliarden Jahren. Erste Zwi-
schenstation war das Devon: 
Vor 380 Millionen Jahren sah 
die Gestalt der Erde mit der 
Verteilung von Festland und 
Meer völlig anders aus als 
heute. Hätte es die Stadt Balve 
damals schon gegeben, dann 
hätte sie südlich des Äqua-
tors gelegen. In Äquatornähe 
bildeten sich Riffe im Meer, 
Kalk wurde am Boden abge-
lagert. Die ersten Wirbeltiere 
gingen an Land. Den Grund 
für diesen „Landgang“ ver-
suchen drei Hypothesen zu 
erklären, so Achim Schwer-
mann: Verlassen des bisher 
bewohnten Gewässers wegen 
dessen Austrockung und Auf-
suchen eines anderen Gewäs-
sers als Lebensraum – Flucht 
vor großen Haien – Nahrungs-
suche.

Zweiter Halt vor 330 Mil-
lionen Jahren: Zeit des Kar-
bon. Unser Kontinent war 

Auf Saurier-Friedhof in Balve 
bedeutsame Fossilien gefunden 
Dr. Schwermann öffnet Fenster in die Dino-Zeit ganz weit

nordwärts gewandert, durch 
Zusammenprall von Konti-
nenten entstanden Faltenge-
birge. Die oberen Gebirgs-
schichten wurden abgetragen, 
die unteren blieben erhalten. 

Es gab riesige Sumpfwälder. 
Tote Pflanzen versanken im 
Sumpf und wurden zu Torf, 
später durch den Druck mas-
siver Ablagerungen zu Stein-
kohle.

Dritter Halt vor 180 Milli-
onen Jahren im Jura. Als ty-
pisch für diese Zeit nannte der 
Referent die Verkarstung: Im 
Zusammenspiel von Wasser 
und Kalk entstanden Hohl-
räume, ähnlich den Höhlen 
im Hönnetal, die wesentlich 
später, aber nach demselben 
Prinzip entstanden sind.

Das Ziel der Zeitreise war 
Balve vor 125 Millionen 
Jahren: die frühe Kreide-
zeit. Die Kontinente hatten 
sich weiter verändert, wa-
ren inzwischen stärker von-
einander getrennt, verschie-
dene Faunenräume waren 

entstanden. Reste von Orga-
nismen gelangten nach und 
nach in die Hohlräume im 
Kalk, im Lauf der Zeit wur-
den sie durch andere Abla-
gerungen überdeckt. 

Einige dieser Organismen-
reste wurden Millionen Jahre 
später zufällig gefunden, die 
Funde wurden dem Natur-
kundemuseum in Münster, 
zuständig für die paläontolo-
gische Bodendenkmalpflege 
in Westfalen-Lippe, gemel-
det: Der „Dinosaurier-Fried-
hof“ in einem Kalkstein-
bruch am Rand von Balve 
wurde entdeckt.

Dort wurden im Lauf der 
letzten 16 Jahre nicht nur 
– zumeist sehr kleinteilige 
– Fossilien von Dinosau- Fossilien von Dinosau-
riern wie dem pfanzenfres-
senden Iguanodon und ver-
schiedenen Raubsauriern 
gefunden, sondern auch 
von Krokodilen, Schildkrö-
ten, Flugsauriern, Knochen-
fischen und Haien. Beson-
ders überrascht waren die 

Forscher, als sie den Kiefer-
knochen eines frühen Säuge-
tiers fanden, denn Reste von 
Säugetieren aus der Zeit der 
Dinosaurier sind sehr selten 
und umso wichtiger für das 
Verständnis der Entwick-
lung dieser Tiergruppe.

Im Sommer wird Dr. 
Schwermann mit seinem 
Team wieder in Balve anrü-
cken und sich im Steinbruch 
auf die Suche nach Fossilien 

begeben, dankbar dafür, 
dass der Betreiber des ak-
tiven Steinbruchs diese For-
schungsarbeiten gestattet. 
Dabei wird die Technik des 
„Schlämmens“ angewandt: 
Gesteinsproben werden auf 
Siebe gelegt, mit viel Wasser 
werden die feinen Gesteins-
körner herausgewaschen, 
zurück bleiben die „größe-
ren“ Gesteinsteile und – da 
sind die Forscher sich sicher 
– Fossilien.

Auf Anfrage aus dem Pu-
blikum teilte Achim Schwer-
mann mit, dass interessier-
te Besucher den Steinbruch 
und die Ausgrabungsstelle 
nur nach Absprache besu-
chen können. Einblicke in 
Balves Fenster in die Dino-
Zeit werden gerne gewährt.
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Die SG Balve/Gar-
beck lädt gemein-
sam mit den Was-

serfreunden Balve zum 13. 
Sparkassen-Panoramalauf 
auf landschaftlich sehr schö-
nen Strecken ein, und zwar 
am Pfingstsamstag, 19. Mai. 
Start ist wie immer im Schul-
zentrum „Am Krumpaul“.

Im letzten Jahr konnte bei 
super Wetter mit über 350 
Zieleinläufern ein neuer Re-
kord aufgestellt werden. 
„Vor allem der starke Zu-
lauf durch die Balver Schu-
len und die Fitness-Studios 
HönneVital und life haben 
zu der großartigen Resonanz 
beigetragen“, erklärt Hans-
Peter Drilling von der SG.

Streckenverläufe:
Die 4-km-Strecke verläuft 

vom Sportplatz durch die 
Amecke und ist aufgrund der 
geringen Steigung besonders 
für Anfänger und Schüler ab 
der 7. Klasse geeignet.

Etwas anspruchsvoller 
hingegen wird es auf der 7-
km-Strecke: Diese verläuft 
zu Beginn teilweise über 

Attraktive Strecken beim 
13. Panoramalauf in Balve

denselben Parcours wie die 
4-km-Strecke, wird dann 
allerdings um eine mäßige 
Steigung von 1,5 km erwei-
tert, sodass sie vor allem et-
was fortgeschrittene Läufer 
anspricht.

Die 10-km-Strecke zählt  
sicher zu den „Alpe 
d’Huez“-Etappen unter den 
sauerländischen Volksläu-
fen. Sie startet am Krum-
paul und verläuft von dort an 
fast 5 km durchgängig berg-
auf. Die Läufer erklimmen 
den Gipfel an der legendär-
en Kreuzeiche, nachdem sie 
über 200 Höhenmeter zu-
rückgelegt haben. Der Pano-
ramablick von dort über die 
Amecke bis Garbeck, Af-
feln und natürlich Balve gibt 
dem Lauf das entsprechende 
Flair.

Für die Schüler gibt es 
rund um das Schulzentrum 
vorab noch einen 800-m-
Lauf für die Klassen 1 und 2 
und einen 1.300-m-Lauf für 
die Klassen 3 bis 6. Anmel-

(Fortsetzung Seite 11)
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Josef-Pütter-Str. 2       58802 Balve       Fon 02375/937449-0          

kompetenz für fenster & türen
Ihr [1st]-window-partner in Balve

www.teamportal-online.de

Hüttenweg 13 • 58809 Neuenrade • Telefon 02392 6906-0 • Telefax 02392 6906-50 • www.arens-hilgert.de • hagebau@arens-hilgert.de

Das Gewinnspiel läuft bis zum 15.05.2018. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ab dem 16.05.2018 namentlich auf 
Facebook bekanntgegeben.

Wie viele
Citrus-Bäumchen

sind auf
diesem Bild?

Tippt die richtige Anzahl
bei unserem

Facebook-Gewinnspiel und
sichert Euch einen

hagebau-Einkaufsgutschein
über 50 .

Hier
teil-

nehmen!

Unser Gartencenter-Leiter Thomas Bösterling drückt Euch die Daumen!

 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge
• Gebäudereinigung

jeglicher Art

dungen erhalten die Kinder 
und Jugendlichen über die 
Schulen.

Trainingsläufe
Auf Nachfrage vieler Läu-

fer werden vor dem Lauf am 
Pfingstsamstag noch Trai-
ningsläufe angeboten. Be-
sonders die beiden Fitness-
Studios legen sich hierfür 
noch einmal richtig ins Zeug 
und bieten die beiden fol-
genden Läufe kostenlos an:

Der erste Trainingslauf 
startet am Donnerstag, 3. 
Mai, um 18.30 Uhr am Bal-
ver Sportplatz Krumpaul 
und wird vom life-Studio in 
Garbeck begleitet. Es wer-
den die Laufstrecken über 
4 km, 7 km und 10 km zum 
Training angeboten. Es be-
steht die Möglichkeit, sich 
vor Ort umzuziehen und zu 
duschen. Alle Läufer sind 
anschließend zu einem klei-

nen Come-Together im Ver-
einsheim „Mittendrin“ ein-
geladen.

Der zweite Trainingslauf 
beginnt um 19 Uhr am Stu-
dio des HönneVital an der 
Hönnetalstraße. Die Läu-
fer werden in zwei Gruppen 
aufgeteilt. Während die erste 
Gruppe ca. 10 km läuft, wird 
die zweite Gruppe etwa 5 
km laufen. Für die Teilnah-
me ist keine Mitgliedschaft 
notwendig. Alle Läuferinnen 
und Läufer sind eingeladen, 
anschließend vor Ort zu du-
schen, die Sauna zu nutzen 
und bei einem Kaltgetränk 
noch ins Gespräch zu kom-
men.

Drohnenaufnahmen 
für den Trailer

Viele Anmeldungen errei-
chen uns vorab über unsere 
Internetseite

www.laufen-in-balve.de
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Hotel garni

Klaus Heringhaus
58802 Balve, Mühlenweg 4

Tel. 0 23 75 - 9 39 40
www.zum-drosten.de • info@zum-drosten.de

ZUMDROSTEN

Am Baumberg 13, 58802 Balve 
 02375/4411  Weinhaus-Schmitz.de 

Montag und Donnerstag von 15-19 Uhr,  
Freitag von 10-12:30 Uhr und 15-19 Uhr, Samstag von 10-14 Uhr  

oder nach telefonischer Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten 

Rund-um-Betreuung und Pflege zuhause

Tel.: 0 23 51/43 26 712
www.maerkischer-kreis-mitte@promedicaplus.de

Pflege daheim
statt Altenheim

Es hat gefühlte Licht-
jahre gedauert, aber 
jetzt ist das Werk 

vollbracht. Die Demenz-
Wohngruppe im Gesund-
heits-Campus Sauerland in 
Balve hat seit einigen Ta-
gen eine tolle Terrasse, die 
nach Meinung von Architekt 
Manfred Dippong das ge-
samte Gebäude aufwertet. 

„Wenn die Terrasse mit 
Möbeln, wie beispielswei-
se Liegen, Bänken und Son-
nenschirmen, ausgestattet 
ist, kann sie mit jeder Ho-
tel-Terrasse konkurrieren“, 
schwärmt der Architekt aus 
Garbeck, der für die Pla-
nung und Durchführung 
dieses Projekt verantwort-
lich zeichnet.

Gesundheits-Campus Sauerland:
Tolle Terrasse für Demenz-WG

Auftraggeber für den Bau 
der neuen Terrasse war der 
Gesundheits-Campus Sauer-
land, der sich das „Prunkstück“ 
rund 40.000 Euro kosten ließ. 
Die Wohngemeinschaft De-
menz beteiligt sich jedoch an 
den Kosten, und zwar in Höhe 
von 10.000 Euro. 

Es wäre schön, so war in der 
Demenz-Wohngruppe zu hö-
ren, wenn die Terrasse mit ei-
ner Markise und einem Strand-
korb vervollständigt würde. 
Was diese Anschaffungen be-
trifft, ist es durchaus möglich, 
dass die Bürgerstiftung Balve 
Unterstützung leistet. Sie hat 
unlängst Spenden erhalten, 
die ausschließlich für den Ge-
sundheits-Campus Sauerland 
bestimmt sind.

Da ein 64-jähriger 
Landwirt nach Mei-
nung der Polizei 

zwischen Affeln und Al-
tenaffeln mit unangepasster 
Geschwindigkeit unterwegs 
war, ist er mit Traktor und 
vollem Güllefass nach einer 
Rechtskurve in die Leitplan-
ke gefahren. Bei dem Allein-
unfall ist der Hönnestädter 
nicht nur verletzt worden, er 
hat auch einen Sachschaden 
von 150.000 Euro angerich-
tet. Denn Traktor und Gülle-
fass fallen unter die Katego-
rie Totalschaden.

Balver Landwirt richtet
150.000 Euro Schaden an

Nach dem Unfall muss-
te die Straße kurzzeitig ge-
sperrt werden, um Trak-
tor und Güllefass, das über 
die Leitplanke geschleu-
dert war, zu bergen. Zuvor 
sorgten hilfsbereite Land-
wirte dafür, dass die mehr 
als 10.000 Liter Gülle abge-
pumpt wurden. „Es ist zum 
Glück nichts ausgelaufen“, 
so die Polizei. 

Der verletzte Landwirt aus 
Balve ist dem Krankenhaus 
in Plettenberg zugeführt 
worden. 

Vorstand komplett neu gewählt
Balve. Die Freunde und Förderer der Städtischen Realschule Balve muss-
ten während der Mitgliederversammlung im „Haus Padberg“ ihren kom-
pletten Vorstand neu wählen. Durch einstimmige Voten gehören diese 
Förderer dem Vorstand an: 1. Vorsitzender Martin Skiba, 2. Vorsitzende 
Iris Lazer, Schatzmeisterin Judith Verse, Schriftführer Georg Schütz so-
wie die Beisitzer Joachim Gerwin, Thomas Münch und Ulrike Knips.
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Inserieren
im

Gute Qualität - Guter Menüservice! 
Malteser Menüservice Balve  

Leckere Gerichte auswählen und genießen – auf Wunsch  
7 Tage die Woche, auch an Sonn- und Feiertagen. 
Freundliche Helferinnen und Helfer bringen das Essen frisch 
auf den Tisch zu erschwinglichen Preisen: 5,75 Euro pro Tag.  

Malteser Hilfsdienst e.V. | Stadtgeschäftsstelle Balve  
Dechant-Löcker-Weg 2 | 58802 Balve | Telefon 02375-3333 

DAMEN- ODER HERREN-

EINSTÄRKEN-
SONNENBRILLE

Alles komplett
in Ihrer Sehstärke:

Ciel Conner®-Marken-Fassung 
+ Einstärken-Kunststoffgläser

+ Tönung

nur 49,-

WELCOME VINTAGE

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus 
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen

und Farben, angefertigt in Ihrer Sehstärke.

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

Beim Kolpingforum 
Balve geht es am 
Montag, 7. Mai, ab 

19.30 Uhr, im Katholischen 
Jugendheim um Gemein-
wohl-Ökonomie. Als Refe-
rent für dieses wichtige An-
liegen konnte Tobias Daur 
aus Münster gewonnen wer-
den. 

Wirtschaft dient dazu, das 
Leben der Menschen besser 
zu machen. Zumindest sollte 
sie das. Tatsächlich zerstört 
die Ökonomie die Regen-
wälder des Amazonas, heizt 
das Klima auf, zwingt Kin-
der in Asien in die Fabriken, 
verschärft soziale Ungleich-
heit und beutet endliche Res-
sourcen aus zu Lasten kom-
mender Generationen.

Kolpingforum: Wie definieren 
wir ökonomischen Erfolg? 

Die Spielregeln der Wirt-
schaft sind keine Naturge-
setze, sie sind von Menschen 
geschaffen und Menschen 
können sie verändern. Wie 
definieren wir ökonomischen 
Erfolg? Wie messen wir den 
Beitrag eines Unternehmens 
zum guten Leben für alle? 
Wie können Unternehmen, die 
die richtigen Dinge tun wollen 
aber im Wettbewerb bestehen 
müssen, ihren Weg finden? 
Darauf will Tobias Daur am 7. 
Mai beim Kolpingforum Bal-
ve eine Antwort geben.

Zu dieser sicherlich in-
teressanten Veranstaltung 
sind wie immer nicht nur 
Kolping-Mitglieder, son-
dern auch alle Interessenten  
eingeladen.    

Kinderklamottenmarkt im Golddorf Mellen
Mellen. Die Kita Kinderkreisel e.V. veranstaltet am Samstag, 12. Mai, 
einen Kinderklamottenmarkt in der Schützenhalle zu Mellen. In der Zeit 
von 13 bis 16 Uhr können gut erhaltene und vorsortierte Kinderkleidung, 
Spielsachen,Kindersitze, etc. günstig erworben werden. Für das leibliche 
Wohl wird in der Cafeteria mit selbstgebackenen Kuchen und Getränken 
gesorgt. Der Erlös geht komplett an die Kinder in der Kita.

„Die kleine Hexe“ – 
ein toller Kindergeburtstag in der Höhle

Balve. Die Festspiele Balver Höhle bieten allen Kindern, die zwischen 
dem 4. Mai und 8. Juni Geburtstag haben, ein unvergessliches Erlebnis: 
Das Geburtstagskind und die kleinen und großen Gäste feiern in der Bal-
ver Höhle. Zu den Terminen der öffentlichen Aufführungen (außer am 
5. Mai) bietet der Verein dieses Erlebnis nach vorheriger Anmeldung an. 
Selbstverständlich kann der Geburtstag hier auch „nachgefeiert“ werden. 
Das Geburtstagskind hat freien Eintritt, die Gäste und Begleitung zah-
len den normalen Eintrittspreis. In der Pause gibt es im angrenzenden 
Schützenheim eine Stärkung (nach vorheriger Absprache) am gedeckten 
Geburtstagstisch. Am Ende der Aufführung wird ein exklusives Foto in 
den Kulissen und mit Darstellern des Stücks „Die kleine Hexe“ gemacht. 
Buchung und Information zu den Angeboten in der  Festspielverein-
Geschäftsstelle unter Telefon: 02375/1030, oder per Email:Info@fest 
spiele-balver-hoehle.de

Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
Balve. Zu einem ökumenischen Gedenkgottesdienst für Angehörige von 
Verstorbenen und alle Trauernden laden Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde Balve am Freitag, 18. Mai, um 18 Uhr, in die evange-
lische Kirche in Balve ein. Das Thema des Gottesdienstes ist: „Am Fluss 
des Lebens“. Es besteht die Möglichkeit, in stillem Gedenken eine Kerze 
anzuzünden und im Anschluss an die Erinnerungsfeier miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
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Zimmermann

Sie wollen mehr über uns erfahren? Klicken und anrufen.
www.zimmermanndruck.de

Jobs + Karriere
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

MEDIENTECHNOLOGEN 
OFFSETDRUCK (W/M)

MEDIENTECHNOLOGEN 
DRUCKVERARBEITUNG (W/M)
PRODUKTIONSHELFER (W/M)

Weiterhin suchen wir für das neue Auslbildungsjahr

MEDIENTECHNOLOGEN OFFSETDRUCK (W/M)

DRUCKVERARBEITUNG (W/M)
Gerne kann vorher ein Praktikum gemacht werden, um das Berufs-
bild kennenzulernen.

ZIMMERMANN DRUCK + VERLAG GMBH

Als größte Druckerei in Südwestfalen sind wir seit fast 90 Jahren ein sauer-
ländisches Familienunternehmen mitten in Balve. Wir sind für unsere Kunden 
der erste Ansprechpartner für die Produktion von hochwertigen Zeitschriften, 
Schul- und Lernunterlagen, sowie Bedienungsanleitungen oder Loseblattwerken.

hohes Teambewusstsein, welches durch regelmäßige Mitarbeiterveranstal-
tungen gestärkt wird.

Bereitschaft zum Schichtdienst (3-schichtig), eine hohe Motivation und zu-
verlässige, sowie sorgfältige Arbeitsweise, Sie können im Team arbeiten, 
sind ausdauernd, belastbar und gewissenhaft, Sie sind an einer längerfristi-

Sie wollen Mitarbeiter in der größten Druckerei 
Südwestfalen werden? Bewerben Sie sich direkt bei uns unter 

.
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

für den Einsatz an unseren 
Heidelberg Speedmaster 
102 FP + CX plus Lack

In diesem Jahr geht die 
Reise der Kolpings-
familie Garbeck vom 

26. September bis  3. Okto-
ber nach Italien. Ziel ist der 
Molvenosee. Auf dem Weg 
dorthin wird eine Zwischen-
übernachtung im Allgäu ein-
gelegt. Am nächsten Mor-
gen geht es dann weiter nach 
Molveno.

Vom  Quartier aus werden 
mit dem Reiseveranstal-
ter HSC Reisen verschie-
dene Ausflüge unternom-
men (zum Beispiel Trient, 
Riva del Garda (Gardasee), 
Bozen oder Verona und 
eine Rundfahrt in den Do-
lomiten).

Mit der Kolpingsfamilie
im Herbst nach Italien

Mit vielen neuen Eindrü-
cken verlassen die Teilnehmer 
nach 7 Tagen Italien und be-
geben sich auf die Rückreise 
mit einer Zwischenübernach-
tung im Raum München.

Wer bereits an Fahrten 
der Kolpingsfamilie teil-
genommen hat weiss, dass 
nicht nur das Programm be-
geistert, sondern auch Ge-
meinschaft groß geschrieben 
wird.                                     

Für weitere Fragen stehen 
Monika und Reinhard Vielha-
ber zur Verfügung – Telefon 
02375/4880 (ab 16 Uhr) oder 
Email: monika.v@web.de.

Sie nehmen auch die An-
meldungen entgegen.

Der Rat der Stadt Bal-
ve hat beschlossen, 
dass die Stadt Bal-

ve in Zukunft die Kosten 
des Besuchs von Kulturver-
anstaltungen im Stadtgebiet 
von minderjährigen Kindern 
und Jugendlichen aus Bal-
ve übernimmt. Hierzu wur-
den entsprechende Mittel 
in den städtischen Haushalt 
eingestellt. Damit verfolgt 
die Stadt Balve weiterhin 
das Ziel, die Kinder- und Ju-
gendarbeit in Balve zu un-
terstützen.

Vorgesehen ist die Über-
nahme des Eintrittsgeldes 
von Kulturveranstaltungen 
für Kinder und Jugendli-

Kulturförderung für die Kinder
und Jugendlichen der Stadt Balve

che im Alter zwischen 0 
und 14 Jahren (bis ein Tag 
vor dem 15. Geburtstag). 
Diese Regelung betrifft 
alle Kulturveranstaltungen 
im Stadtgebiet der Stadt 
Balve, wie beispielsweise 
die „Märchenwochen“ in 
der Balver Höhle oder die 
Konzerte der Balver Mu-
sikvereine, die von Balver 
Vereinen organisiert wer-
den. Die Kinder, die an ei-
ner kulturellen Veranstal-
tung der Balver Vereine 
teilnehmen möchten, kön-
nen sich beim jeweiligen 
Veranstalter melden um 
diese Kulturförderung in 
Anspruch zu nehmen.

Blutspendetermine beim Roten Kreuz 
Balve. Das Rote Kreuz, Ortsverein Balve, lädt unter der Regie von Karl 
Würminghausen ein zur Blutspende am: Montag, 7. Mai, 17 bis 20.30 
Uhr in der SoKoLa.de (ehemalige Grundschule), Mittelweg 15, und am 
Montag, 14. Mai, 17 bis 20.30 Uhr in der Grundschule in Beckum. Das 
DRK Balve bittet die Bürger, sich zahlreich an der Blutspendeaktion zu 
beteiligen. Denn Blutspenden heißt Leben retten. 
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Vor 50 Jahren sind sie 
erstmals zum Tisch 
des Herrn gegan-

gen. Damals spendete ih-
nen Dechant Josef Löcker 
das Sakrament der Eucharis-
tie in der St.-Blasius-Kir-
che zu Balve. Jetzt kehrten 
zahlreiche Erstkommuni-
onkinder aus dem Jahre 
1968 in den „Balver Dom“ 
zurück, um ihre Goldkom-
munion mit einer feierlichen 
heiligen Messe, zelebriert 
von ihrem Klassenkame-
raden und heutigem De-
chanten aus Schmallenberg, 
Georg Schröder. 

„Die heilige Messe war 
nicht nur wunderschön, sie 
hat uns, aber auch Georg, 
sehr stark berührt, zumal wir 
sie mitgestalten durften“, 

Wunderschöne und berührende 
Goldkommunion in Balve

schwärmt Angelika Schulte, 
die ebenso wie alle anderen 
nach der Abendmesse die 
Pension Waltermann auf-
suchte. 

„Da es uns auch bei Maria 
Waltermann sehr gut gefal-
len hat, sind wir zu dem Ent-
schluss gekommen: Noch 
einmal zehn Jahre warten 
wir nicht mit dem nächsten 
Treffen, dann vielleicht mit 
Rollator“, sagt Angelika 
Schulte. 

Die Hönnestädterin hat 
sich darüber gefreut, dass die 
ehemaligen Erstkommuni-
onkinder aus ganz Deutsch-
land angereist waren, um 
sich nach 50 Jahren an den 
Tag zu erinnern, der für alle 
Beteiligten bis heute unver-
gessen ist.

Der strahlende Son-
nenschein schon vor 
der heiligen Mes-

se erinnerte Anne Teipel an 
ihre 1. Heilige Kommuni-
on am 21. April 1968. „Da-
mals war das Wetter genau-
so schön wie heute“, erzählt 
die Garbeckerin, die am 22. 
April mit 20 ehemaligen 
Klassenkameradinnen und  
-kameraden das Fest der 
Goldenen Kommunion in 
der Pfarrkirche Hl. Drei Kö-
nige Garbeck feierte.

Nach dem feierlichen 
Gottesdienst besuchten die 

Goldkommunion: Strahlender 
Sonnenschein wie vor 50 Jahren

Kommunionkinder von vor 
50 Jahren bei Kaiserwetter 
den Friedhof. „Wir haben 
Kerzen angesteckt. Denn 
nicht alle, die mit uns zur 
Kommunion gegangen sind, 
leben noch“, sagt Anne Tei-
pel.

Nach dem Besuch des 
Friedhofs ging es ins Res-
taurant „Haus Felsenruh“ 
in Frühlinghausen. Hier 
tauschten die Ex-Erstkom-
munionkinder viele Erinne-
rungen aus, da einige von 
ihnen sich zig Jahre nicht 
gesehen hatten.

Gib jedem Kind ein 
Stück Kultur – Eine 
Aktion des Rota-

ry Menden Gemeindienst 
e.V. und der Festspiele Bal-
ver Höhle. 5.000 Gutscheine 
wurden an sämtliche Vor-
verkaufsstellen des MVG im 
Märkischen Kreis, Busse des 
RLG im Bereich Arnsberg 
und Sundern und an alle Fili-
alen der Bäckereien Tillmann 
und Grote verteilt. 

Sie liegen dort bereit, und 
können gegen eine Freikar-
te für die Festspiele Balver 
Höhle im Mai und Anfang 
Juni in der Balver Höhle ein-
getauscht werden: Das Mär-

Balver Höhle: Freikarten
für Märchen und Musical

chenstück „Die kleine Hexe“ 
von Otfried Preußler – für 
kleine und große Kinder –– 
und das wunderbare Musi-
cal „Villa Sonnenschein“, ein 
Spaß für Jugendliche und Er-
wachsene. Siehe auch www.
festspiele-balver-hoehle.
de. Der Rotary Menden Ge-
meindienst e.V. spendet hier-
für 3.500 Euro und leistet da-
mit einen starken Beitrag, um 
Kinder und Jugendliche (bis 
17 Jahren!) an die Kultur he-
ranzuführen. Freikarten gibt 
es nur, solange der „Geld-
topf“ nicht ausgeschöpft ist. 
Das heißt: Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst.

Wie funktioniert es? Ganz 
einfach an der nächsten MVG-
Vorverkaufsstelle oder in der 
nächsten Bäckereifiliale der 
Goldbäckerei Grote bzw. Ge-
nussbäckerei Tillmann nach 
dem Gutschein „Gib jedem 
Kind ein Stück Kultur“ fra-
gen. Mit diesem Gutschein 
dann in der Geschäftsstelle 
der Festspiele anrufen (Tel. 
02375/1030) und eine Frei-
karte anfordern. Das Ticket 
wird an der Tageskasse auf 
den jeweiligen Namen hinter-
legt. 

Die Aktion ist ausschließ-
lich für Kinder und Jugend-
liche gedacht. Die Gewinner 
weisen an der Tageskasse ihre 
Berechtigung per Gutschein 
und Ausweis nach. Ohne Gut-
schein kein kostenloser Ein-
tritt. Also: Tempo zählt. Die 
Gutscheine liegen bereit. 

Öffnungs- und Telefon-
zeiten  der Geschäftsstelle des 
Festspielvereins Balve: Mon-
tag: 10 bis 12 Uhr Dienstag: 
10 bis 12 Uhr Mittwoch: 15 
bis 18 Uhr Donnerstag: 16 bis 
18 Uhr Freitag: 9 bis 12 Uhr.



V on Freitag, den 18. Mai, bis zum 
Pfingstmontag, den 21. Mai, wird sich 

die idyllisch gelegene historische Anlage 
von Schloss Wocklum bei Balve mit der 
13.  Landpartie wieder in eine Wohlfühl-
Oase verwandeln. Rund 150 von Veran-
stalter Rainer Timpe speziell ausgesuchte 
Aussteller zeigen zur schönsten Maienzeit 
auf mehr als 10.000 Quadratmetern in 
vielen kunstvoll dekorierten Pagodenzel-
ten unzählige Accessoires, Dekoratives 
für Garten und Haus, Mode, Schmuck, 
Bilder und natürlich Gartenfloristik. Nach 
den großen Erfolgen in den vergangenen 
Jahren wird Timpe erneut renommierte 
Künstler aus der Welt des Varietés prä-
sentieren. Das Motto der Veranstaltung: 
Sommer, Sonne, Lebensfreude.

Knapp ein Drittel der Aussteller ist auch 
in diesem Jahr neu auf der Landpartie. 
„Damit hier in jedem Jahr frischer Wind 
weht“, wie Timpe erklärt. „Schließlich 
ist dieses Top-Event bekannt dafür, dass 
immer wieder Neues und Attraktives ge-
boten wird, Seltenes, Individuelles und 
Attraktives für Haus und Garten.“ Denn 
Shopping im Grünen – das ist der Trend 

Sommer, Sonne, Lebensfreude

der Zeit. Vor allem aber: Auf einer Land-
partie gibt es viele Dinge, die in keiner der 
gleichförmigen Einkaufsmeilen der Städ-
te zu finden sind. „Ich komme schon seit 
Jahren zu dieser wunderbaren Veranstal-
tung“, erklärte im vergangenen Jahr Monika 
Wortmann aus Menden, „das ist immer 
wieder ein großartiges Erlebnis. Hier gibt 
es endlich mal was anderes zu kaufen und 
vor allem viel individuell Gestaltetes.“

12.000 bis 15.000 Besucher kamen in den 
vergangenen Jahren jeweils zum Shop-
ping im Grünen auf Schloss Wocklum. 
Viele Besucher kommen immer wieder, 
um dieses Festival der Sinne mit seinem 
ganz speziellen Flair zu genießen und 
sich ein besonderes Stück Landpartie mit 
nach Hause zu nehmen. „Wer auf Entde-
ckungstour durch die Welt der schönen 
Dinge geht, der findet hier Entspannung 
und Inspiration für eine phantasievolle 
Gestaltung des grünen Wohnzimmers“, 
erklärt Timpe. 

Aber die Landpartie hat noch andere 
angenehme Seiten: ein breit gefächer-
tes Kulturprogramm mit schöner Musik, 

attraktiven Vorführungen und einem 
Kunsthandwerkermarkt. Bei den Schloss-
führungen wird zum krönenden Ab-
schluss auch die Orgel in der Schloss-
kappelle gespielt. Dazu kommt ein 
vielfältiges Musikprogramm mit den 
Klangkulissen regionaler Chöre, Jagd-
hornbläsern und Jazz-Musikern, die mit 
ihren Programmen feste Bestandteile des 
kulturellen Teils der Landpartie gewor-
den sind. Hier ist für jeden Geschmack 
das Richtige dabei. 

Ein besonderer Trumpf dieser Landpar-
tie aber wird das Rahmenprogramm. 
„Very british“ treten „Herr Schultze und 
Herr Schröder“ vom WallStreetTheatre 
mit einem neuen Programm auf, jonglie-
ren, unterhalten mit köstlicher Mimik – 
und nehmen den Brexit auf die Schippe. 
Timpe ist mit der Neuausrichtung seiner 
sommerlichen Landpartie zu einem Vor-
reiter dieser Art von Openair-Festival ge-
worden: Sie ist nicht nur Lifestyle-Messe 
sondern auch ein Ort der Freude und des 
Vergnügens, ein Event mit großem Unter-
haltungscharakter, das der ganzen Fami-
lie etwas für das Auge und die Seele bietet. 



Verschenken Sie schöne Stunden  
zu Pfingsten an Familie und Freunde! 

Tickets und ausführliches Programmheft
unter www.rainer-timpe.de

Telefon: 05151 78753-0

Schloss
Wocklum

18.– 21. Mai
Balve

Eintritt: 10,–
Kinder unter 15 Jahren frei

Parken kostenlos

Das Festival 

der schönen Dinge 

zum Verweilen, Schauen, 

Genießen & Kaufen.

Für viele Gäste ist der Besuch einer Land-
partie denn auch eine Art Kurzurlaub von 
der Hektik des Alltags, weil sie hier allen 
Stress hinter sich lassen können. 

Auch die Freuden von Gourmets kommen 
nicht zu kurz. Regionale Spezialitäten, 
hervorragende Weine von ausgezeich-
neten Winzern, Lachsspezialitäten und 
andere Leckereien laden zum Verweilen 
und Genießen ein. Speziell für Kinder ist 
an allen Tagen die „Rollende Waldschule“ 
geöffnet. Die Landpartie ist eine facetten-
reiche Veranstaltung und deshalb für die 
ganze Familie interessant. Ohne stressi-
ges Gedränge und Geschiebe lässt es sich 
locker von Stand zu Stand flanieren, ohne 
dass das Auge vom reichen und reizvollen 
Angebot müde wird. 

Flair und Genuss – das bietet die seit 
Jahren höchst erfolgreiche Landpartie 
Schloss Wocklum bei Balve. So wird auch 
diesmal wieder große Vielfalt und Vielsei-
tigkeit herrschen: Besucher werden hier 
Unbekanntes kosten, Seltenes bestaunen 
und sich an Exklusivem erfreuen. Und für 
die Herren der Schöpfung ist die Landpar-

tie eine besonders gute Gelegenheit, ihren 
Lebensgefährtinnen ein schönes, indivi-
duelles Schmuckstück oder einen attrakti-
ven Sommerhut zu gönnen.

„Dieser Mix wird auch in diesem Jahr die 
Landpartie auf Schloss Wocklum aus-
zeichnen“, kündigt Timpe an. Deshalb 
gilt dieses Festival der Sinne seit Jahren 
als Top-Event im Sauerland. Eines emp-
fiehlt der Veranstalter ganz besonders: 
„Besucher sollten viel Zeit mitbringen, 
denn nur dann kommt die berühmte Wir-
kung des Wohlfühl-Effekts zum Tragen.“ 
Als besonderen „Genießertag“ empfiehlt 
Timpe den Freitag: „Da kommen meist 
weniger Besucher und die Aussteller ha-
ben einfach mehr Zeit, die Wünsche ihrer 
Kundschaft zu erfüllen und sie ausführ-
lich zu beraten.“

Die Landpartie Balve bei Schloss Wock-
lum ist von Freitag bis Pfingstmontag 
täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt kostet 10 Euro, Kinder unter 
15 Jahren haben freien Eintritt. Hunde 
dürfen angeleint mitgenommen werden. 
Das Parken ist kostenlos.
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Hotel
Restaurant

Kaisergarten

mit frischen jungen Bohnen und Kartoffelgratin

Hotel Restaurant Kaisergarten
Hinterm Wall 15 • 58809 Neuenrade

Tel. 02392 / 72398-0   Fax 02392 / 7239829

Frischer deutscher Spargel
vom Niederrhein!
Bis Ende Mai haben wir

Sonntags- und Feiertagsmittags
ein Spargelbüffet.

Eine Motorradtour 
durch den Hochsau-
erlandkreis endete 

für einen 51-jährigen Be-
ckumer nach einem Über-
holmanöver tödlich. Es war 
ihm trotz intensiver Bemü-
hungen in einer Rechtskurve 
nicht gelungen, die Maschi-
ne unter Kontrolle zu brin-
gen. Der Biker geriet auf 
den Grünstreifen und prallte 
Sekunden später vor einen 
Baum. Die beiden Notärzte 
aus Balve und Hamburg  
versuchten zwar, ihn zu rea-
nimieren, aber die Kopfver-
letzungen waren so schwer, 
dass er noch am Unfallort 
verstarb. 

Grausames Ende einer Biker-Familien-Tour
Der Beckumer war mit Le-

bensgefährtin, Sohn und des-
sen Freund unterwegs, jeder 
mit seiner eigenen Maschine. 
Auf der Kreisstraße 11, zwi-
schen Meinkenbracht und 
Grevenstein, soll der 51-jäh-
riger Motorradfahrer aus Be-
ckum zwei Autos überholt 
haben, um seine Lebensge-
fährtin zurückzuholen, die 
sich verfahren hatte. 

Am Ende des Überhol-
vorgangs prallte er gegen ei-
nen Baum. Dabei erlitt er so 
schwere Verletzungen, dass 
er noch an der Unfallstel-
le verstarb. Zur Betreuung 
der Unfallbeteiligten kamen 
Notfallseelsorger zum Ein-

satz. Auch die jungen Au-
tofahrer mussten vom Not-
arzt aus Balve, der immer 
wieder in der Rettungswa-
che Sundern Dienst leistet, 
betreut werden, weil sie un-
ter Schock standen. Dies gilt 
vor allem für einen 20-Jäh-
rigen, für den es der erste 
Unfall war, der sich vor sei-
nen Augen zugetragen hatte. 

Auf Anordnung der Staats-
anwaltschaft wurde ein 
Sachverständiger mit der Er-
stellung eines Rekonstruk-
tionsgutachtens beauftragt. 
Die Kreisstraße 11 muss-
te für die Dauer der Unfall-
aufnahme bis 17.15 Uhr ge-
sperrt werden.               R.E.

„Barrierefreiheit in 
Neuenrade“ 

Neuenrade. „Barrierefreiheit in 
Neuenrade“ ist eine Veranstaltung, 
die seit vielen Jahren regelmäßig 
im Jugendzentrum stattfindet. Bei 
ihr geht es nicht nur darum, Ver-
besserungen oder Probleme für äl-
tere Menschen oder gar Behinder-
te aufzuzeigen, sondern auch um 
Punkte, die für alle Bürgerinnen 
und Bürger verbessert werden 
können. Probleme beim Kita- oder 
Schulweg, Querungen der Straßen, 
also Dinge, die die nicht Betrof-
fenen oft gar nicht wahrnehmen. 
Viele Dinge sind aus technischer 
oder finanzieller Sicht sicherlich 
nicht sofort zu verbessern oder 
zu verändern. Somit ist es wich-
tig, dass Politik und Verwaltung 
darüber informiert sind. Zu dieser 
Veranstaltung lädt der Bürgermeis-
ter am 9. Mai, 18.30 Uhr, ins Ju-
gendzentrum Neuenrade (Nieder-
heide) ein. 

Die Garbecker Stra-
ße ist trotz 30-km-
Zone für viele Auto-

fahrer eine Rennstrecke. Aus 
diesem Grunde fürchten vor 
allem junge Familien um ihre 
Kinder. Da nur allzu selten 
Geschwindigkeitskontrollen 
auf diesem Streckenabschnitt 
durchgeführt werden, stell-
te eine Familie eine Staren-
kasten-Attrappe auf, die ihre 
Wirkung nicht verfehlte. 

Allem Anschein nach auch 
bei einem Autofahrer, dem die 
Blitz-Attrappe überhaupt nicht 
gepasst hat. Denn warum sonst 
tauchten zwei junge Polizeibe-
amtinnen aus Menden in der 
Garbecker Straße auf. Wie 
sich Sekunden später heraus-
stellte, waren sie nicht gekom-
men, um eine Geschwindig-
keitskontrolle durchzuführen, 
sondern nach der Attrappe 
Ausschau zu halten. 

Als sie sie letztendlich auf 
dem Grundstück hinter einer 

Aufstellen der Blitzer-Attrappe
ist kein Straftatbestand

Mülltonne ausgemacht hat-
ten, transportierten sie die 
Starenkasten-Attrappe auf die 
Garbecker Straße, holten ihre 
Kamera hervor und hielten 
den Moment im Bild fest. 
Wer denkt, die beiden Poli-
zeibeamtinnen hätten das Ge-
spräch mit den Eigentümern 
der Blitz-Attrappe gesucht, 
der irrt. Genauso leise wie sie 
mit ihrem BWM-Streifenwa-
gen zum „Tatort“ gefahren 
waren, genauso leise und von 
der Familie unbemerkt mach-
ten sie sich aus dem Staub. 

Wir wollten von Polizeidi-
rektor Lorenz Schnadt wis-
sen: Wie geht die Geschichte 
jetzt weiter? „Die Kolleginnen 
werden einen Bericht schrei-
ben und demjenigen, der sich 
über die Attrappe beschwert 
oder gar Anzeige erstattet hat, 
mitteilen: Das Aufstellen der 
Starenkasten-Attrappe auf 
dem eigenen Gelände ist kein 
Straftatbestand.“
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Wenn Carsten Stahl 
ein Klassenzim-
mer betritt, dann 

wird es still. In Balve war es 
jedoch völlig anders. Denn 
nachdem Schulleiterin Nina 
Fröhling weit mehr als 300 
Schülerinnen und Schülern 
der Städtischen Realschule in 
der rappel vollen Aula einen 
„Guten Morgen“ gewünscht 
hatte, brach wenig später 
riesiger Jubel aus. Denn fast 
alle erkannten Carsten Stahl, 
der seine kriminelle Vergan-
genheit hinter sich gelassen 
hat, um seiner neuen Missi-
on zu folgen: Gewaltpräven-
tion an Schulen. 

„Stoppt Mobbing“! So 
heißt sein aktuelles Seminar 
an der Realschule Balve, das 
er zur Wertevermittlung von 
Toleranz und Prävention ge-
gen Mobbing und Gewalt 
nutzen will. „Uns ist äußerst 
wichtig, die Positionen der 
Lehrer zu stärken und den 
Schülern klar verständlich 
zu vermitteln, was es für ein 
Privileg ist, Lernen zu kön-
nen“, betont Carsten Stahl. 

Besseres soziales 
Miteinander herstellen
„Wenn es uns gelingt, 

ein besseres soziales Mit-
einander in den Schulklas-
sen herzustellen, haben 
wir ein wichtiges Ziel von 
Camp Stahl umsetzen kön-
nen“, sagt Carsten Stahl, der 
sich vor Seminarbeginn mit 
Schulleiterin Nina Fröhling 
und Bürgermeister Hubertus 
Mühling an einen Tisch ge-
setzt hatte.

Während des runden Ti-
sches lobte der Dynamiker 
Carsten Stahl Schulleitung 

Kein Mobbing an der Schule – für den
Ex-Kriminellen Carsten Stahl eine Lüge

und Bürgermeister für ih-
ren Mut, das Thema Mob-
bing an Schulen offen anzu-
sprechen. Dazu seien längst 
nicht alle Schulträger bereit. 
Stattdessen behaupteten sie: 
„An unserer Schule gibt es 
kein Mobbing. Eine Lüge“, 
so der glasklare Kommen-
tar von Carsten Stahl, der 
den jungen Leuten aus Bal-
ve und Neuenrade durch das 
Fernsehen bestens bekannt 
ist. 

Sie kennen die RTL II-
Reportage „Stahl:hart ge-
gen Mobbing“: Das Format 
überzeugte zuletzt Anfang 
April in der Prime Time mit 
6,1 Prozent Marktanteil (14-
49) Jahre und bis zu 1,07 
Mio. Zuschauer gesamt. In 
der jungen Zielgruppe er-
reichte „Stahl:hart“ 8,4 Pro-
zent Marktanteil. 

Mit der neuen Reportage 
widmet sich RTL II einem 
aktuellen und relevanten 

Thema und trifft damit den 
Nerv der Zeit. Das macht 
sich auch in den sozialen 
Medien bemerkbar, in denen 
das Thema viel Zuspruch 
findet. Der Umgang mit 
Mobbing wurde positiv auf-
genommen und diskutiert. 
Es meldeten sich zudem 
viele Menschen, die ihre ei-
genen Erfahrungen mit Aus-
grenzung und Intoleranz ge-
macht haben.

In „Stahl:hart gegen Mob-
bing“ besucht Carsten Stahl 
Schulen in ganz Deutsch-
land, um Opfern zu helfen 
und Täter wachzurütteln. In 
der Hönnestadt war Carsten 
Stahl jedoch als Unterneh-
mer und nicht als RTL II-
Mitarbeiter unterwegs.

 
Rektorin Nina Fröhling: 

„Alle unsere Kinder sollen 
glücklich sein“ 

Dass sich die Realschu-
le einen so prominenten 

Referenten einladen konn-
te, ist diesen Unterstützern 
zu verdanken: Goldbäcke-
rei Grote, Stadt Balve, Fir-
ma Bültmann, Eltern-Euro 
und dem Förderverein der 
Realschule Balve. „Für die 
finanzielle Hilfe bin ich 
sehr dankbar“, so Rekto-
rin Nina Fröhling, die den 
Wunsch äußerte: „Ich will, 
dass alle unsere Schüler 
glücklich sind.“

Um dieses Ziel erreichen 
zu können, hat sie sich mit 
dem Schulkollegium und 
nach Absprache mit Bürger-
meister Hubertus Mühling 
dazu entschlossen, Carsten 
Stahl in ihr Bildungs-Insti-
tut zu holen. Die Akzep-
tanz und die Resonanz auf 
das Stahl-Seminar zeigen, 
dass die Schulleitung alles 
richtig gemacht hat, als sie 
den Berliner für das Mob-
bing-Seminar unter Vertrag 
nahm.
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Von Richard Elmerhaus

Die Städtische Real-
schule Balve ist auf 
dem Weg in das di-

gitale Zeitalter. Ab 2019 
werden die 7. Klassen mit 
Tablets ausgestattet. Um sie 
anschaffen zu können, wird 
der Realschul-Förderverein 
auf seine Rücklagen zurück-
greifen.

Bevor dieser Beschluss ar-
tikuliert wurde, wählten die 
Freunde und Förderer der 
Städtischen Realschule Bal-
ve am Donnerstagabend im 
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung abermals Mar-
tin Skiba zum 1. Vorsitzen-
den. Während des Treffens 
im „Haus Padberg“ wurden 
auch die anderen Vorstands-
mitgliedern in ihren Ämtern 
bestätigt. 

Darunter Schatzmeisterin 
Judith Verse, die den Mit-
gliedern einen sehr guten 
Kassenbestand offerieren 
konnte. Vor diesem Hinter-
grund einigte sich die Ver-
sammlung darauf, die Digi-
talisierung der Städtischen 
Realschule mit ihren Spen-
dengeldern zu unterstützen. 
Die Freunde und Förderer 
setzen zwar große Hoffnung 
in die Stadt Balve, wenn es 
um die Anschaffung von Ta-

Realschule Balve führt Digitales Klassenbuch ein

blets für die Schülerinnen 
und Schüler geht, sie wol-
len sich aber nicht nur auf 
den Rat der Stadt Balve ver-
lassen. Auch wenn Bürger-
meister Hubertus Mühling 
und sein Allgemeiner Ver-
treter Michael Bathe in Ge-
sprächen mit Schulleiterin 
Nina Fröhling und Konrek-
tor Thomas Münch positive 
Signale aussenden.  

Derzeit arbeitet das Leh-
rerkollegium der Städ-
tischen Realschule an einem 
Medienkonzept, das von al-
len Lehrkräften getragen 
wird. „Wir stehen hinter 
diesem Vorhaben, benöti-
gen aber für die Umsetzung 
die Hilfe des Förderver-
eins“, wandte sich Thomas 
Münch, treibende Kraft in 

der Realschule, wenn es um 
die Digitalisierung geht, an 
die Förderer. Von ihm und 
Schulleiterin Nina Fröhling 
erfuhren die Förderer: Im 
Schuljahr 2019/2020 wird 
die erste Jahrgangsstufe 
(Klasse 7) mit Tablets aus-
gestattet. 

Das für diese Maßnahme 
erforderliche pädagogische 
Konzept wird zurzeit erarbei-
tet. „Das Digitale Klassen-
buch wird bei uns Einzug hal-
ten. Die Lehrer sollen schon 
jetzt mit den Tablets üben, 
damit die Digitalisierung un-
ser Schule vorangetrieben 
werden kann“, erklärten Nina 
Fröhling und Thomas Münch 
übereinstimmend. Auch mit 
Blick auf eine Spende in 
Höhe von 25.000 Euro, die 

nicht wie ursprünglich vor-
gesehen in die Neugestal-
tung des Schulhofs investiert 
wird, sondern in die Digitali-
sierung der Städtischen Real-
schule Balve. Deren Wunsch 
ist es, jedes Kind und jeden 
Lehrer mit einem Tablet aus-
zustatten. Um den Wunsch 
ins Reale umzusetzen, wer-
den die Freunde und Förde-
rer der Städtische Realschu-
le der Schulleitung zur Seite 
stehen, so der einhellige Te-
nor. 

Während der Mitglieder-
versammlung informierte 
Nina Fröhling auch über 
das Mobbing-Seminar mit 
Carsten Stahl, das der För-
derverein mit seiner Spende 
mitfinanziert hatte. Das 2-tä-
gige Seminar sei eine großar-
tige Sache gewesen.   Carsten 
Stahl habe mit seiner lau-
ten Stimme und seiner Ber-
liner Schnauze die Kinder 
erreicht, so Nina Fröhling. 
„Mobbing-Opfer und -täter 
haben sich in den Armen ge-
legen und geweint“, erzähl-
te die Schulleiterin den För-
derern und bedankte sich für 
die finanzielle Unterstützung 
durch die Sponsoren Gold-
bäckerei Grote, Stadt Balve, 
Firma Bültmann, Eltern-Euro 
und Förderverein Realschule 
Balve.

Papstkenner Andreas Englisch 
kommt erst am 18. Mai nach Balve 

Balve. Der Vollblut-Journalist und Papst-Kenner Andreas Englisch hat 
sein Gastspiel in Balve um fünf Wochen auf den 18. Mai verschoben. 
Der Grund: Der Referent hat am 11. April in Castel Gandolfo einen Ter-
min, den er nicht verschieben kann. Dies hat er Pfarrer Andreas Schulte 
mitgeteilt. Die bereits gekauften Karten behalten ihre Gültigkeit. „Fran-
ziskus – Kämpfer im Vatikan“ ist das neue Thema, mit dem Andreas 
Englisch am Freitag, 18. Mai, ab 19.30 Uhr, in der Aula des Schulzen-
trums in Balve, Am Krumpaul, zu Gast ist. An diesem Tag dürfen sich 
die Besucher auf einen Journalisten freuen, der mit sehr großer Kompe-
tenz und noch mehr Herzblut über den Heiligen Vater referieren wird. 
Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro sind noch während der Öffnungs-
zeiten im neuen Pastoralen Zentralbüro in Balve, Kirchplatz, erhältlich. 

Diebe machen reiche Beute  

Balve. In der Zeit vom 6. bis 9. April drückten Unbekannte zwei 
Zaunelemente auseinander und gelangten auf das Gelände des 
Autohauses Pape an der Hönnetalstraße. Hier hebelten die Ein-
brecher ein Garagentor auf und entwendeten mehr als 150 Fahr-
zeugreifen auf Alufelgen. Die Polizei in Menden (02373/9099-0) 
fragt nun: Wer kann Hinweise zu den Tätern und/oder deren Fahr-
zeuge geben, die 39 Reifensätze auf Alufelgen gestohlen haben? 
In der Straße Am Handweiser ließen es sich unbekannte Diebe 
nicht nehmen, diverses Gartenmobiliar (Glasplatte des Tisches, 
Sitzauflagen) innerhalb der letzten vier Wochen von der Terrasse 
eines Hauses zu stehlen. Sachdienliche Hinweise sind ebenfalls 
an die Polizei in Menden erbeten.
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Vor mehr als 80 Jah-
ren von dem Mo-
dellbauer Breit-

holz aus Münster erstellt, 
ist das Exponat „Geolo-
gischer Querschnitt Bal-
ve“ jetzt wieder zu sehen, 
und zwar im Museum der 
Stadt Balve am Wocklu-
mer Hammer. 

Das Kleinod befand sich 
nach Aussage des Allge-
meinen Vertreters des Bür-
germeisters, Michael Ba-
the, über viele, viele Jahre 
in einem Kellerraum der 
Grundschule Balve. Wenn 
am Sonntag, 6. Mai, die Mu-
seumssaison an der „Luisen-
hütte“ in Wocklum eröff-
net wird, dann können die 
Besucher den Kellerraum 
des Museums aufsuchen 
und sich den Geologischen 
Querschnitt von Balve an-
sehen. Es lohnt sich, weil er 

Kleinod im Museum: Geologischer Querschnitt Balve

sich trotz seines hohen Al-
ters in einem sehr guten Zu-
stand präsentiert. 

Übrigens: Als der Geolo-
gische Querschnitt im Jahre 
1930 ausgeschrieben wur-
de von der Stadt Balve, er-
hielt der Modellbauer Breit-

holz den Zuschlag. Mit 750 
Reichsmark hatte er das gün-
stigste Angebot beim Bür-
germeister abgegeben. 

Damals gab es einen Zu-
schuss in Höhe von 750 
Reichsmark vom Landes-
hauptmann der Provinz 

Westfalen. Um jedoch das 
Geld in Münster abrufen zu 
können, musste die Stadt 
Balve erklären, dass sie zu-
künftig auf das ihr zuste-
hende Drittel an Funden bei 
Ausgrabungen in der Balver 
Höhle verzichtet.

In der konstituierenden 
Sitzung des neu gewähl-
ten Gremiums Netzwerk 

Katholische Kirche im Hön-
netal wurde Elisabeth von 
Croy zur Vorsitzenden ge-
wählt. 

Hier alle Mitglieder 
auf einen Blick
Martin Brendt, Garbeck 
Elisabeth von Croy, Balve 
Christa Knoop, Garbeck 
Franz-Clemens Lösse, Lan-
genholthausen 
Bernhard Paul, Beckum 
Hubert Sauer, Eisborn 
Marie-Theres Schäfer, Mel-
len 
Christine Schmidt-Schäfer, 
Volkringhausen 

Elisabeth von Croy steht an der Spitze vom 
Netzwerk Katholische Kirche im Hönnetal

Detlef Schulte, Affeln 
Beate Vedder-Stute, Mellen 
Silvia Weißmüller, Beckum 

Zusätzlich alle Mitglieder des 
Hauptamtlichen-Teams: 
Pfarrer Andreas Schulte 
Pastor Wilhelm Grothe 
Vikar Tobias Kiene 
Gemeindereferentin Elke 
Luig 
Diakon Gerd Eisenberg 
Dem neu gewählten Vorstand 
gehören an: 
Elisabeth von Croy, Vorsit-
zende 
Silvia Weißmüller, Stellver-
treterin 
Franz-Clemens Lösse, Stell-
vertreter 
Pfarrer Andreas Schulte 

Ansprechpartner/innen für 
die einzelnen Kirchenge-
meinden sind: 
Detlef Schulte für Affeln, 
Altenaffeln und Blintrop 
Christine Schmidt-Schäfer 
für Küntrop und Volkring-
hausen 
Franz-Clemens Lösse für 
Langenholthausen 
Martin Brendt und Christa 
Knoop für Garbeck 
Elisabeth von Croy  
für Balve 
Marie-Theres Schäfer und 
Beate Vedder-Stute für 
Mellen 
Bernhard Paul und Silvia 
Weißmüller für Beckum
und
Hubert Sauer für Eisborn 

Gold- und 
Diamant- 

Konfirmation

Balve. Alle Goldkonfirmanden 
und Diamantkonfirmanden 
sind am 3. Juni um 10 Uhr zu 
einem Festgottesdienst in die 
Evangelische Kirche Balve 
eingeladen. Die schriftlichen 
Einladungen erfolgen nach der 
Balver Konfirmandenliste 1968 
und 1958. Gern dürfen auch Ju-
bilare dazukommen, die vor 50 
bzw. 60 Jahren woanders kon-
firmiert wurden. Willkommen 
sind auch diejenigen, die bisher 
noch keine Möglichkeit hatten, 
ihre Diamant- bzw. Goldkon-
firmation zu feiern. Melden Sie 
sich doch einfach im Gemein-
debüro (Telefon: 02375 5579). 
Im Anschluss  an den Gottes-
dienst findet ein Kirchcafé statt 
und lädt zum Verweilen ein. 
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Inserieren
im

Bahnhofstraße 10 · 58809 Neuenrade · www.elektro-fi lter.de

Elektroinstallation · Smart Home Technik
Industriekundendienst
Thermographie ISO 9712 · Photovoltaikanlagen
Datennetzwerktechnik · Kommunikationsanlagen
Elektrogeräte: Verkauf und Kundendienst
Villeroy & Boch – ganzjährig 20% Rabatt (außer Sonderpreise)

Kompetente Hilfe
beim Verkauf
Ihrer Immobilie!

Medizinisches Versorgungszentrum St. Damian
DRK Tagespflege Frau Wessel 02373 / 9886 20

Hausärzte
Frau Andrea Dubiel Kneipp Aktiv- Kneipp-Verein Balve e.V. 02375/4623 
Innere Sanitätshaus Sittler 02932 / 7770

Gastroenterologie Kardiologie
Frau Dr. med. Birgit Koberg Herr Nafe Ashour Tai Chi  Qi Gong 01577 / 357 80 19

Entspannung Klangmassage Iris Krämer 02375/913919
Medizinisches Zentrum Hönneinsel  Selbsthilfegruppe COPD 02375 / 2052 35
02373 / 399 370 Ambulante Pflege IntensivCare Hemer 02372/84 47921
Orthopädie Dr. med. Ulrich Hachenberg Wohngruppe Intensivpflege St. Marien 02375/9390253
Orthopädie & Unfallchirurgie Dr. med Jörg Jäger Ambulante Pflege MobiDoc Pflegedienst 02375 / 2059952
Naturheilpraxis Demenz Wohngruppe Seniorcare Frau Vetter 02933 5632
Heilpraktikerin Michaela Fischer 02375 / 205 47 88 Bistro & Cafe  im Eingangsbereich Frühstück 
                              Weitere Informationen auf www.gesundheitscampus-sauerland.de

Gesundheitscampus Sauerland

02375 / 82 125

Physiotherapie Praxis Dorothee Herde 02375 / 1070
REHA Reha-Sport-Verein Balve e.V. 02375/82 210 u.82 211

Demenzbetreuung Heike Guth-Mindhoff 02375/204400

Dr. med. Hans Christoph Hautkappe

Ergotherapie   Praxis Katharina Görlitz 02375 / 82203

, dariuschabi@gmail.com

www.hoennezeitung.de

Reitschule
am Schloß Wocklum

Wocklumer Allee · 58802 Balve

Pferdewirtschaftsmeisterin Marisa Philipp
0171 6983450

www.Sportpferde-Philipp.eu
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Kranken- und Dialysefahrten
  für alle Kassen

Großraum-
Taxi
für 8 Personen

rollstuhlgerechtes Taxi

T A X I
WOLFGANG
ZABEL

Tel. Balve
36 83 + 45 55

HABBEL
Dachdecker - Meisterbetrieb Rudolf Habbel GmbH

Dächer-Fassaden-Bauklempnerei-Schieferarbeiten

HABBEL

Hangweg 30
58802 Balve-Langenholthausen

Telefon: 02375 20078
Telefax: 02375 20079

E-Mail: r.habbel@gmx.de
Internet: www.dachdeckermeister-habbel.de

Vor großer Kulisse 
wurde im April in 
Mellen der Grund-

stein gelegt, beziehungs-
weise die Zeitkapsel in den 
Neubau des Feuerwehrge-
rätehauses durch den Chef 
des Bauunternehmens, Rein-
hard Dunker, eingemauert. 

Zuvor war Bürgermeister 
Hubertus Mühling auf die 
gewichtigen Gründe für die 
Errichtung eines neuen Feu-
erwehrgerätehauses in Mel-
len für 700.000 Euro ein-
gegangen. Dabei machte er 
deutlich, dass das alte Feu-
erwehrgerätehaus, das im 
Mai 1984 seiner Bestim-
mung übergeben wurde, den 
heutigen Ansprüchen nicht 
mehr gerecht wird. „Mit 
dem Beschluss, ein neues 
Feuerwehrgerätehaus zu 
bauen, hat der Rat der Stadt 
Balve ein starkes Signal ge-
setzt und unsere Stadt für die 
Zukunft gut aufgestellt“, be-
tonte das Stadtoberhaupt, 
bevor die Chronik von ihm, 
seinem Stellvertreter Ale-
xander Schulte, Ortsvorste-
her Marco Voge, den Frak-
tions-Vorsitzenden von 
CDU, UWG und SPD sowie 
den Vertretern der Feuer-
wehr unterschrieben wurde. 

Im Anschluss an den of-
fi ziellen Teil blieben viele 
Bürger an der Baustelle, um 

Beim Feuerwehrgerätehaus 
Mellen geht es zügig voran

sich im Innern des Gebäudes 
umzusehen. Dabei sparten 
sie nicht mit Lob. Das hat-
te auch Bürgermeister Hu-
bertus Mühling nicht getan. 
Mit Blick auf das bisherige 
Mauerwerk lobte er Bauun-
ternehmer Reinhard Dunker: 
„Hier ist mit Lichtgeschwin-
digkeit gearbeitet worden.“ 

Dem stimmte Architekt 
Kai vom Lehn zu: „Wir lie-
gen schon jetzt drei Wochen 
vor der Zeit. Deshalb gehe 
ich davon aus, dass die Zim-
merei Markus Baumeister 
aus Volkringhausen noch im 
Mai mit dem Dachstuhl be-
ginnt. Wenn alles glatt läuft, 
können wir Mitte Juni Richt-
fest feiern.“

Bei all ihren Gesprächen 
versäumten es weder Orts-
vorsteher Marco Voge noch 
Bürgermeister Hubertus 
Mühling die konstruktive 
Beteiligung des Dorfes lo-
bend zu erwähnen. „Von der 
ersten Planung bis zur heu-
tigen symbolischen Grund-
steinlegung ist eine rekord-
verdächtig kurze Zeit ins 
Land gegangen. Und wie 
wir alle sehen, gehen die 
Rekorde, was die Bauaus-
führung betrifft, weiter“, be-
tonte das Stadtoberhaupt, 
das die sehr gute Arbeit von 
Architekt Kai vom Lehn 
mehrfach würdigte.
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

www.hoennezeitung.de

Installation ∙ Reparatur ∙ TV-SAT ∙ Schnelldienst

Am Hohlen Stein 3 · 58802 Balve ·

Immer
für
Sie
da!

Die Jagdgenossen-
schaft Balve wird 
jetzt von Stefan Pad-

berg geführt. Einstimmig in 
sein neues Amt gewählt, tritt 
der Hönnestädter die Nach-
folge von Heinrich Stüe-
ken an. Der bisherige Vor-
sitzende kandidierte nicht 
mehr, da er aus gesundheit-
lichen Gründen kürzer treten 
möchte.

Heinrich Stüeken stand 
15 Jahre lang an der Spitze 
der Jagdgenossenschaft Bal-
ve, obwohl bei seiner Wahl 
zum Nachfolger von „Joe“ 
Hering nur von zwei Jahren 
die Rede war. „Jetzt ist es an 
der Zeit, aufzuhören. Des-
halb schlage ich Stefan Pad-
berg zur Wahl vor“, sagte 
Heinrich Stüeken, bevor die 
Jagdgenossen in Abwesen-
heit ihren neuen Vorsitzen-
den wählten. 

Stefan Padberg, der sich 
beruflich im Schwarzwald 
aufgehalten hatte, traf aber 
kurz nach seiner Wahl in 
der Pension Waltermann 
ein. Und nachdem Eberhard 
Bauerdick sich im Namen 
der Jagdgenossenschaft Bal-

Stefan Padberg führt
die Jagdgenossenschaft

ve bei den scheidenden Vor-
standsmitgliedern Heinrich 
Stüeken und Peter Glasma-
cher für deren vorzügliche 
ehrenamtliche Arbeit be-
dankt hatte, erfreuten Stefan 
Padberg und der neue Ge-
schäftsführer Lukas Glas-
macher die Altvorderen mit 
Geschenken. 

Lukas Glasmacher, der das 
Amt des Geschäftsführers 
und Kassierers von seinem 
Vater Peter übernommen 
hat, kann mit dessen Unter-
stützung die neuen Aufga-
ben in Angriff nehmen. Da-
bei geht es auch darum, die 
veraltete Software zu erset-
zen. „Ich werde Lukas so 
lange über die Schulter bli-
cken, bis er fit ist“, sagte Pe-
ter Glasmacher mit einem 
Lächeln auf den Lippen. 

Vor den Neuwahlen präsen-
tierte Peter Glasmacher der 
Versammlung den Kassen-
bericht. Dabei merkte er an, 
dass die Jagdgenossenschaft 
Balve zwar einen Verlust von 
650 Euro in 2017 zu verzeich-
nen habe, aber dennoch keine 
roten Zahlen schreibe.  

Jäger haben fast 
400 Sauen zur Strecke 

gebracht

Ein Thema in der Genos-
senschafts-Versammlung 
waren auch die Wildschä-
den, die sich aber in en-
gen Grenzen halten. Das 
ist auf die Jäger zurückzu-
führen. „Wir haben mit fast 
400 Sauen so viele geschos-
sen im Hegering Balve wie 
nie zuvor“, informierte Jäger 
und Waldbesitzer Bernward 
Lösse vom Jungferngut in 
Garbeck die Jagdgenossen-
schafts-Versammlung.
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Ihre neue
Heizung!

Heizung - Lüftung - Sanitär 
Gebäudetechnik

Balve 910251

Monteure

gesucht
Ihr Ansprechpartner Jan Listringhaus

Der Kämmerer der 
Stadt Balve, Hans-
Jürgen Karthaus, er-

hält auch in diesem Jahr eine 
kräftige Finanzspritze aus 
Plettenberg. Insgesamt sind 
es 481.274 Euro, die die Stadt 
Balve auf der Habenseite ver-
buchen kann. Die Stadt Neu-
enrade erhält 394.247 Euro 
aus dem Epizentrum in Plet-
tenberg. Der Vorstands-Vor-
sitzende der Vereinigten 
Sparkasse im Märkischen 
Kreis, Kai Hagen, nennt die-

481.274 Euro „Bürgerdividende“ für die Stadt 
se Ausschüttung „Bürgerdivi-
dende“.

Trotz der Niedrigzinspha-
se legten die beiden Vor-
standsmitglieder der Vereinig-
ten Sparkasse im Märkischen 
Kreis, Kai Hagen und Maik 
Kernig, eine Bilanz vor, die 
bei einem Umsatz von 1,695 
Mrd. Euro einen Gewinn von 
10,4 Mio. Euro nach Steuern 
ausweist. Allerdings fließen 
davon 7,2 Mio. Euro in den 
Kapitalerhaltungspuffer (Be-
standteil der Rücklagen). 

Das positive Ergebnis und der 
175. Geburtstag der Sparkasse 
im vergangenen Jahr kommen-
tierte der Vorstands-Vorsitzen-
den Kai Hagen mit den Wor-
ten: „Die alte Dame lebt und ist 
noch nicht müde. Wir sind mit 
unserer Bilanz überaus zufrie-
den und fühlen uns für die Zu-
kunft gut gerüstet.“ 

Die guten Zahlen  der Ver-
einigten Sparkasse im Mär-
kischen Kreis in 2017 sind 
auch auf das um 3,7 Prozent 
wachsende Kreditgeschäft 

zurückzuführen. „Unser ge-
samtes Kreditvolumen beträgt 
zum Jahresende 1,388 Mrd. 
Euro. Damit legte es in sieben 
Jahren seit Ende der Finanz-
krise um mehr als 70 Prozent 
zu. Das ist Rekord in unserem 
Verbandsgebiet und vor 
dem Hintergrund der großen 
Selbstfinanzierungskraft der 
Unternehmen und Selbststän-
digen ein erfreuliches Ergeb-
nis“, verkündeten Kai Hagen 
und Maik Kernig sichtlich zu-
frieden. 

Die Zahl der Arbeits-
losen ist in Balve im 
April gesunken. 191 

Personen waren ohne Job. Ver-
glichen mit den Zahlen des Vor-
monats sind das 14 Personen 
oder 6,8 Prozent weniger. Im 
Vergleich zum April des Vor-

6,8 Prozent weniger Arbeitslose
jahres sinkt die Zahl der Er-
werbslosen. Damals waren 242 
Balver ohne Job. Somit liegt die 
Veränderung im Vergleich zum 
Vorjahr bei 51 Personen oder 
21,1 Prozent Minus. Unter den 
191 Personen, die derzeit in der 
Arbeitslosenstatistik der Bun-

desagentur für Arbeit geführt 
werden, sind 97 Männer und 94 
Frauen. 38 Ausländer sind darü-
ber hinaus in Balve ohne Arbeit, 
15 der Menschen ohne Job sind 
in Balve unter 25 Jahren sowie 
40 Arbeitslose 55 Jahre und äl-
ter. Da die Gesamtzahl der ab-

hängigen zivilen Erwerbsper-
sonen in Balve unter 15.000 
liegt, wird für Balve keine Ar-
beitslosenquote zur allgemeinen 
Veröffentlichung freigegeben. 
Aufgrund eines eingesetzten 
Schätzverfahrens sind die Be-
zugsgrößen für kleinere Regio-
naleinheiten und Personengrup-
pen nicht durchgängig valide.
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Trotz anfänglicher 
Skepsis, einen natür-
lichen Friseursalon in 

Balve zu betreiben, setzte sich 
diese Alternative sehr schnell 
durch. Ohne Chemikalien, 
stattdessen mit Pflanzenfar-
ben und natürlichen Haar- und 
Hautpflegemitteln wird immer 
nur ein Kunde bedient. Schon 
nach zwei Jahren bildete sich 
ein fester Kundenstamm, der 
weit über die Balver Stadt-
grenzen hinaus geht.

Nach zwei Jahren errichte-
te Veronika Schramm einen 
Haarschneideplatz im Gar-
ten, so dass die Kunden bei 
schönem Wetter draußen sit-
zen können. Dieses Angebot 
wird sehr gerne angenom-
men, weil die Damen und 
Herren die Ruhe des nahen 
Waldes und die frische Luft 
genießen können.

Auch das spiegellose 
Haareschneiden, welches seit 
vier Jahren möglich ist, wur-
de sehr positiv begrüßt. Da-
durch entstand der Wechsel 
des Salonnamens von Kup-
ferrot auf Elfenspiegel. Man 
stellt somit das innere Wohl-
befinden mehr in den Vorder-

Jubiläum – 10 Jahre Naturfriseur Elfenspiegel

grund und der äußere Schein 
tritt in den Hintergrund. Wah-
re Schönheit kommt schließ-
lich von Innen.

„Es ist ein wunderschö-
nes Arbeiten mit ausschließ-
lich netten und sehr interes-
santen Menschen. Da ich 
jeweils allein mit dem Kun-
den bin, finden immer sehr 
schöne und bereichernde 
Gespräche statt“, betont 
Vroni Schramm. 

Da sie ganzheitlich arbei-
tet, waren für sie Weiterbil-
dungen immer schon sehr 
wichtig. Durch die unter-
schiedlichen Bereiche er-

weiterte sie ihre Sicht – und 
Vorgehensweise, was beim 
Arbeiten von großem Vorteil 
ist. „Mittlerweile schulen wir 
uns auch innerhalb der Na-
turfriseure, was mir sehr gut 
gefällt“, so Vroni Schramm.

Neben dem normalen 
Haarschnitt bot sie von An-
fang an den energetischen 
Haarschnitt an. Und nun ge-
hört der Ritualhaarschnitt, 
den nur sehr wenige Natur-
friseure im Programm ha-
ben, auch dazu. Außerdem 
bietet Vroni Schramm seit 
vier Jahren Natur- und ganz-
heitliche Seminare an sowie 

Weiterbildungen für Natur-
friseure.

„Die Idee nach gesunden 
und natürlichen Alternativen 
für Haare und Haut hat sich 
wunderbar umsetzen lassen. 
Immer mehr Menschen, be-
sonders auch die jüngere 
Generation, sind dankbar für 
solche Angebote und auf der 
Suche nach gesunder Ernäh-
rung sowie gesunde Haar- 
und Hautpflege und mehr 
Natürlichkeit. Das freut 
mich sehr, weil wir auch so 
unsere Natur mehr achten 
und weniger belasten“, bi-
lanziert die Hönnestädterin.

Jubiläum zum Mitfeiern

„Herzliche Einladung 
zum Mitfeiern am 9. Mai, 
ab 15 Uhr, an alle Kunden, 
Freunde, Bekannten, Kol-
legen und interessierte Mit-
menschen. Jeweils zur vollen 
Stunde ab 16 Uhr bieten wir 
den Herzchakratanz für alle 
zum Mittanzen an. Wenn 
das Wetter schön ist, natür-
lich im Garten. Naturfriseur 
Elfenspiegel, Am Brunnen 
20, in Balve“.
naturfriseur-elfenspiegel.de

Als Alex Schulte im 
Juli 2015 während 
des Schützenfestes in 

Volkringhausen aus privaten 
und beruflichen Gründen einen 
Schlussstrich unter seine Voll-
mitgliedschaft bei den „Ami-
gos“ zog, floss in der Schüt-
zenhalle manche Träne. Denn 
„Alex“ gehörte über zig Jahre 
zu den „Amigos“ aus Garbeck 
wie der Dom zu Köln. 

Drei Jahre schaute sich der 
Ex-Frontmann seine ehema-
ligen Kollegen und Kolle-

Alex Schulte wieder bei den „Amigos“
ginnen aus der Kultband des 
Sauerlandes schweren Herzens 
an, abgesehen von der „Night 
of Music“. Unlängst feierte er 
bei den Schützenbrüdern  von 
St. Hubertus Menden-Nord  
und deren „Sauerländer Nacht“ 
sein Comeback. Warum dieser 
Sinneswandel? 

„Mir hat in den drei Jahren 
der Gesang und das herrliche 
Miteinander sehr gefehlt“, er-
zählt Alex Schulte, der wäh-
rend seiner Kur in Bad Sassen-
dorf zur Kehrtwende ansetzte. 

In der Reha, genügend Zeit um 
in sich zu gehen, stand für ihn 
schon vor der Rückkehr nach 
Garbeck fest: „Ich möchte wie-
der mitmachen bei den Ami-
gos.“

Diesen Wunsch den Mitglie-
dern der Kultband unterbrei-
tend, wurde der verlorene Sohn 
wieder in den Kreis der hervor-
ragenden musikalischen Fami-
lie aufgenommen.

„Ich finde es toll, dass er wie-
der mitmacht. Denn er ist eine 
Bereicherung für uns. Wir sind 

jetzt mit Ramona Pröpper, Ali-
cia Kircher, Ingo Mettken und 
Alex Schulte sehr gut besetzt. 
Deshalb sind wir alle happy“,  
betont der 1. Vorsitzende des 
Musikvereins „Amicitia“ Gar-
beck und Schlagzeuger der 
„Amigos“, Michael Volmer. 

Bedingt durch seine Rück-
kehr dürfen sich auch die 
Schützenbrüder aus Langen-
holthausen freuen, denn auf 
ihrem Schützenfest im Juni ist 
Frontmann Alex Schulte wie-
der dabei.
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Wie in vielen Orten 
des Sauerlands, 
so steigt auch in 

Eisborn die Vorfreude auf 
die neue Schützenfestsaison. 
Im Bergdorf feiert man tra-
ditionell am Wochenende 
nach Fronleichnam. Hier be-
ginnt das Fest am Samstag,  
2. Juni, um 17 Uhr mit dem 
Antreten der Schützenbrüder. 
Das Schützenhochamt wird 
um 17.30 Uhr besucht und im 
Anschluss daran erfolgt die 
Gefallenenehrung mit Kranz-
niederlegung durch das am-
tierende Königspaar Pascal 
und Katrin Danne.

Nachdem der neue Schüt-
zenvogel  beim  langjäh-
rigen Vogelbauer  Gisbert 
Wiesenhöfer abgeholt  und 
in der Schützenhalle seinen 
Platz gefunden hat, wird der 
„Große Zapfenstreich“ in-
toniert. Dies übernehmen in 
diesem Jahr der Musikver-
ein Sondern und das Eisbor-
ner Trommlerkorps, bei guter 
Wetterlage auf den Parkwie-
sen vor der Schützenhalle.

Ab 20.30 Uhr ist dann Tanz 
und Stimmung in der Schüt-
zenhalle angesagt. Unter 
den Klängen der Musikband 
„SONDERNoise“ wird bis 
spät in die Nacht gefeiert.

Am Sonntag beginnt um 10 
Uhr der Frühschoppen, bevor 

Eisborner Schützen freuen sich auf ihr Hochfest

es dann um 14.30 Uhr heißt:  
Antreten und Abholen des Kö-
nigspaares. Hier wird sich das 
Königspaar Pascal und Katrin 
Danne sowie der Hofstaat den 
Eisborner Bürgern präsentieren, 
aber auch das Kinderschützen-
königspaar Hendrik Gerdiken 
und Anna Marie Zeußel. 

Am Sonntagnachmittag 
werden gegen 17 Uhr die Ju-
biläumskönige geehrt. Dies 
waren vor 25 Jahren Gis-
bert und Marion Wiesenhö-
fer geb. Steinschulte und vor 

50 Jahren Franz und Regi-
na Schulte-Horst.  Nach dem 
Königs- und Kindertanz wird 
wieder durch die Partyband  
„SONDERNoise“  für Stim-
mung gesorgt.

Am Montag treffen sich alle 
Vereinsmitglieder um 9.15 
Uhr zum Antreten. Denn an 
diesem Tag beginnt um 10 
Uhr das Vogelschießen. Auch 
in diesem Jahr wird der Vogel 
von Gisbert Wiesenhöfer ge-
baut. Es ist der 36. Vogel, den 
er den Schützenbrüdern stiftet. 

Bei hoffentlich gutem Wetter 
fragt man sich: wer wird unser 
neuer König? Die Proklamati-
on des neuen Königspaares ist 
für 18 Uhr in der Schützenhal-
le geplant, bevor es dann wie-
der heißt Musik und Tanz bis 
zum Abwinken.

Der Vorstand und die ak-
tiven Schützen freuen sich 
schon heute darauf, mit hof-
fentlich vielen Gästen das 
Hochfest in dem kleinen 
Bergdorf zu feiern: „Also auf 
nach Eisborn!“

Entsetzen beim Vor-
sitzenden des Hege-
rings Balve, Stephan 

Honert. Denn schon wieder 
ist ein Reh von einem Hund 
im Bereich Hakenhorn in Gar-
beck getötet worden. Diesmal 
war es eine tragende Ricke, 
die ihren Nachwuchs im Mai 
zur Welt gebracht hätte. 

„Nachdem ein Jahr lang 
nichts passiert ist, hat diese 

Hund tötet Ricke: Jäger werden nicht mehr tatenlos zusehen
Bestie wieder zugeschlagen, 
und zwar genau zur Setz- und 
Brutzeit. Es ist ein Drama. 
Ich werde jetzt jedes recht-
liche Mittel einsetzen, um 
diesem Spuk endlich ein Ende 
zu bereiten“, kündigt Stephan 
Honert eine härtere Gangart 
an. 

„Dieser Hund hat Blut ge-
leckt. Der weiss, wie er ein 
Reh mit einem Biss genau un-

terhalb der Kehle zur Strecke 
bringen kann. Diese Bestie 
wird immer weiter machen. 
Es ist einfach nur noch trau-
rig, dass all unsere Appelle 
nicht auf fruchtbaren Boden 
gefallen sind bei den Hunde-
besitzern“, klagt der Jäger. 

Um das „Drama“, das vor 
mehr als zwei Jahren im Be-
reich Hakenhorn begann, 
zu beenden, wird Stephan 

Honert in den nächsten Wo-
chen und Monaten verstärkt 
ansitzen, um den wildernden 
Hunden den Garaus zu ma-
chen. „Wir Jäger machen 
jetzt von unserem Recht Ge-
brauch, indem wir die wil-
dernden Hunde erlegen“, be-
tont Stefan Honert, der völlig 
entsetzt war, als er die tote 
Ricke mit den beiden Föten 
im Wald fand.
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4.5.-8.06.18, Balve, „Die kleine Hexe“ (Märchen), Musical „Villa 
Sonnenschein“, Festspiele in der Balver Höhle Festspiele Balver 
Höhle e.V. 
5.5.2018, 19.30 Uhr, Balve, Frühlingskonzert, Aula im Schul-
zentrum Balve, Musikverein Balve 
6.5.2018, 11 Uhr, Balve/ Wocklum, „Saisonstart“ an der 
Luisenhütte Wocklum. Freier Eintritt, Märkischer Kreis und Stadt 
Balve 
13.5.2018, 10 Uhr, Balve, Wanderung: Rund um Lössel zum 
Wixberg, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve 
13.5.2018, 10 Uhr, Balve, MTB-Tour in Menden, Treffpunkt 
Parkplatz am Bahnhof, SGV-Abt. Balve 
13.5.2018, 11-18 Uhr, Balve/ Wocklum, Internationaler Museums-
tag. Freier Eintritt in die Luisenhütte und das Museum 
Märkischer Kreis und Stadt Balve
18.5.2018, 19.30 Uhr, Balve, 
Vortrag: Andreas Englisch, 
„Franziskus, Kämpfer im Vatikan, 
Aula im Schulzentrum Balve 
Kath. Pfarrgemeinde Balve 
18.-21.5.2018, 10-19 Uhr, Balve/
Wocklum, Landpartie auf dem 
Schloßgelände in Wocklum
19.5.2018, Balve, Panorama-
lauf, Start Schulzentrum Balve, 
SG- Jugend und Wasserfreunde 
Balve 
21.5.2018, 11 Uhr, Balve, 
Open-Air-Gottesdienst, SGV-
Hütte Balve, Evangelische 
Kirchengemeinde Balve 

 Veranstaltungen in Balve vom 4. bis 30. Mai 2018
26.5.2018, 19.30 Uhr, Balve, „Feuer´n Abend“, Kompaniefest St.-
Johannes-Platz, Schützenbruderschaft St. Sebastian Balve 4. Kp. 

26.5.2018, 20 Uhr, Balve, Chorfestival, Balver Höhle, Festspiele 
Balver Höhle e.V. 

27.5.2018, 10 Uhr, Balve, Wanderung: Nach Schlipprüthen zum 
Hefemännchen, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve

27.5.2018, 14-16 Uhr, Balve, Offene Führung durch die 
Luisenhütte Wocklum, Förderverein Luisenhütte u. Märkischer Kreis

30.5.2018, 14.30 Uhr, Balve, Seniorenwanderung: Rundweg in 
Wildewiese, Treffpunkt Parkplatz am Bahnhof, SGV- Abt. Balve 

30.5.2018, Eisborn, Scheunenparty in Eisborn, Hof Schulte-Horst, 
SuS Eisborn
     

Alle Angaben ohne Gewähr

Die nächste 
Ausgabe des

HÖNNE-
EXPRESS
erscheint am

Donnerstag,
7. Juni 2018!

Redaktionsschluss: 
Freitag,

1. Juni 2018

Anzeigenschluss:
Freitag, 25. Mai 2018
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Ihre
Medien-
beraterin
für den

Sonja Ruschepaul

Telefon: 02375 89945

Mobil: 0176 56927951

Fax: 02375 89933

E-Mail: s.ruschepaul@gmx.de

 anzeigen@hoenne-express.de

Widukindplatz 2 · 58802 Balve

- Kartoffeln
- Hausmacherwurst
- Käse vom Hof Wellie
- Gemüse aus der Region 
- Hähnchen, Hähnchenbrust u.

-keulen aus artgerechter Haltung
- geräucherte Forellen
- frisches Holzofenbrot
- Eiswerk Eis
- Eingemachtes, Marmeladen, Wein
- Präsentkörbe für jeden Anlass

Hofladen Gödde
Benkamp 2, 58802 Balve

B 229 Langenholthausen > Neuenrade
Tel. 02375/2234 - Fax 809768
Mail: hofgoedde@t-online.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag 9-18 Uhr

Samstag 9-13 Uhr
Jetzt neu:

Täglich von 6-22 Uhr
Selbstbedienungsautomat mit

Grillfleisch, Eiern und weiteren
Produkten, Kartoffeln.

Biospargel
aus Fürchtdorf

Grillfleisch
aus eigener Tierhaltung

Kleinanzeige
Stellenangebot

Gärtnerische Hilfskraft für um-
fangreiches Rasenmähen mit 
Rasentraktor gesucht.
Etwa 10 Stunden im Monat. 
02375 203 492

Impressum
Herausgeber: Hans Zimmermann
Druck + Verlag: 
Zimmermann Druck + Verlag GmbH, 
Widukindplatz 2, 58802 Balve
Telefon: 02375 8990
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Die 8. Klassen von 
Real- und Haupt-
schule nutzten die 

Möglichkeit, für einen Tag in 
die Berufswelt einzutauchen. 
Während die Mädchen Ein-
blick in die typischen Ausbil-
dungsberufe der Jungen nah-
men, informierten sich die 
jungen Herren über die Mäd-
chenberufe. 

Von dem Angebot mach-
ten 86 Jungen und Mädchen 
Gebrauch. „Wir haben nur 
strahlende Boys und Girls er-
lebt“, erklärten die Schul-Ko-
ordinatorinnen Katharina Jür-
gens (Realschule) und Christa 
Knoop (Hauptschule). Zuvor 
bedankten sich die Schulleite-
rinnen Nina Fröhling und Ul-
rika Scholder bei den Balver 
Firmen, die abermals Schü-
lerinnen und Schüler auf-

Balver Girls und Boys informierten sich in Arbeitswelt

genommen hatten. Diesem 
Dank schloss sich die Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt 
Balve, Lisa Kraus, an. 

Es waren aber nicht nur 
Schülerinnen und Schüler von 
Haupt- und Realschule in den 
Balver Firmen, um sich ein 
Bild von der Arbeitswelt zu 
machen. Auch die Zwillinge 
Ruba und Rouaa vom Gym-
nasium in Sundern nutzten 
den Girls und Boys Day, um 

sich ein Bild vom Handwerk 
zu machen. Sie waren ebenso 
wie Louis Niemand zu Gast 
bei der Firma Team Portal 
Tür- und Fenstersystem, auch 
wenn sie nach ihrem Abi-

tur Medizin studieren möch-
ten. „Wir wollten einfach nur 
mal schauen, was die Firma 
so macht“, erzählten die bei-
den jungen Damen, die beein-
druckt waren. 

„Hier muss man nicht nur 
viel wissen, sondern auch 
körperlich hart arbeiten“, so 
ihre Bilanz. Zuvor hatten die 
Zwillinge mit einer Zeich-
nung deutlich gemacht, wie 
sie sich Türen und Fenster in 
ihrem Haus vorstellen. Da-
für gab es viel Lob von Team 
Portal: „Die beiden haben Ta-
lent.“

„Wir haben ei-
nen neu-
en Standort 

für unseren De-Cent-Laden. 
Darüber freuen wir uns rie-
sig“, so Alice Runte, die das 
Verkaufs-Team des Balver 
De-Cent-Ladens anführt, der 
jetzt in der Bogenstraße 8 ein 
neues Zuhause gefunden hat.

Nach der Veröffentlichung 
im HÖNNE-EXPRESS mel-
dete sich der Ladeneigen-
tümer Reinhold Köster bei 
Alice Runte und bot jene 
Räume an, in denen bis vor 
einigen Monaten Compu-
ter-Koch gearbeitet hat. Den 
Balvern ist das Ladenlokal 
bestens bekannt, denn es 
ist zig Jahre von der Fami-
lie August Betten und spä-
ter Reinhold Köster genutzt 
worden.

Neuer Standort 
für De-Cent-Laden

Bevor der De-Cent-Laden 
am 29. Mai erstmals seine Tü-
ren in der Bogenstraße öffnet, 
sind umfangreiche Renovie-
rungsarbeiten erforderlich. Da-
mit fangen wir sofort an“, be-
tont Alice Runte, die aber auch 
darauf hin weist: Der De-Cent-
Laden verkauft seine Waren 
am 8. Mai noch im Pfarrheim 
von St. Blasius.„Dass wir erst 
am 29. Mai aus unseren neu-
en Räumen verkaufen, obwohl 
wir sie vom 1. Mai an gemie-
tet haben, liegt daran, dass wir 
die Zeit benötigen, um unseren 
neuen Standort herzurichten, 
aber auch an Pfingsten. Wir 
wollten nicht sofort an dem 
Dienstag nach Pfingsten un-
seren Laden öffnen, weil wir 
dann die Waren zu früh hät-
ten lagern müssen“, sagt Ali-
ce Runte.
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Die SG Balve/Gar-
beck fällte während 
ihrer Generalver-

sammlung  zukunftswei-
sende  Entscheidungen. Nicht 
nur die Wahl eines neuen 
Sportlichen Leiter mit Jonas 
Knoop, sondern auch die 
Verjüngung des Vorstandes 
mit dem neuen 3. Vorsitzen-
den Marko Kinski und dem 
3. Kassierer Peter Neuhaus 
waren genau das, was sich 
der 1. Vorsitzende Christian 
Müller von der Jahreshaupt-
versammlung erhofft hatte. 

Gleich zu Beginn der Ver-
sammlung richtete er einen 
flammenden Appell an die 
Mitglieder: „Wir vom Vor-
stand leisten gern unsere 
Arbeit, aber wir benötigen 
dringend Verstärkung.“ Zu-
vor übte der 1. Vorsitzende 
allerdings Kritik an einigen 
aktiven Fußballern. Er warf 
ihnen vor, nicht bei einer ein-
zigen Veranstaltung der SG 
Balve/Garbeck angepackt zu 

Duo Gajewski/Knoop soll SG Balve/
Garbeck weiter nach vorne bringen

haben. Ein solches Verhal-
ten sei nicht vom Vorstand 
zu tolerieren. Zumal die SG 
wieder zu einem Flaggschiff 
in der Region geworden sei. 

Daran hat nach Meinung 
von Müller neben Trainer 
Chris Pohlscheidt, der die 
Mannschaft von der B- in 
die A-Kreisliga führte, auch 
Nico Blüggel als Sportlicher 

Leiter großen Anteil. „Wir 
sind beiden zu großem Dank 
verpflichtet“, betonte „Os-
kar“ Müller unter dem Bei-
fall der Versammlung, die 
mit 71 Mitgliedern einen Re-
kord zu verzeichnen hatte. 

Die Erfolgsgaranten Pohl-
scheidt und Blüggel werden 
allerdings ihre Ämter zum 
Ende der Saison zur Verfü-

gung stellen, und zwar aus 
privaten Gründen. Sie blei-
ben der SG Balve/Garbeck 
zwar erhalten, aber nicht 
mehr als Funktionsträger. 
Da der Vorstand frühzeitig 
wusste, dass er für Ersatz 
sorgen muss, präsentierte er 
den neuen Trainer Jan Ga-
jewski und den neuen Sport-
lichen Leiter Jonas Knoop. 
Da beide aus der SG-Fami-
lie stammen, ist der Vor-
stand davon überzeugt, dass 
mit dem neuen Duo die po-
sitive Entwicklung des Ver-
eins fortgesetzt wird.

Wahlen

Der 2. Vorsitzende Vol-
ker Griese, Kassierer Dieter 
Hesse und der 2. Geschäfts-
führer Ralf („Ike“) Borchert 
wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Überdies erklärten 
sich Marco Kinski und Peter 
Neuhaus spontan bereit, sich 
als 3. Vorsitzender und 3. 
Kassierer wählen zu lassen.

Die Aktion feiert ihr 
10-jähriges Jubilä-
um. 56 Gärten in 

neun Kommunen öffnen an 
fünf Sonntagen und einem 
Samstagabend ihre Pforten. 
Zum 10. Mal finden in die-
sem Jahr die „Offenen Gär-
ten im Ruhrbogen“ statt. 

An sechs Terminen präsen-
tieren sich private Gärten in 
Arnsberg, Balve, Frönden-
berg/Ruhr, Hemer, Iserlohn, 
Menden (Sauerland), Neu-
enrade,  Sundern sowie Wi-
ckede (Ruhr). Die Besichti-

Offene Gärten im Ruhrbogen 2018
gungstermine für interessierte 
Gartenfreunde sind in diesem 
Jahr, jeweils zwischen 11 und 
18 Uhr, am Sonntag, 13. Mai 
2018, Sonntag, 10. Juni 2018, 
Sonntag, 8. Juli 2018, Sonntag, 
12. August 2018 und Sonntag, 
9. September 2018.

Am Samstag, 9. Septem-
ber, in der Zeit zwischen 
18 und 22 Uhr zeigen eini-
ge Gärten durch stimmungs-
volle Beleuchtung ihren 
besonderen Reiz in Dämme-
rung und Dunkel der Lich-
terGÄRTEN.

Die neue Gartenbroschüre 
beschreibt auf 56 Seiten aus-
führlich alle teilnehmenden 
Gärten und natürlich auch, 
ob Führungen, Getränke 
oder Kuchen angeboten wer-
den.

Im Internet sind alle In-
formationen und Aktualisie-
rungen unter www.gaerten-
im-ruhrbogen.de  sowie die 
Broschüre als Download ab-
rufbar.

Besucher sollten beachten, 
dass nicht alle Gärten an al-
len Tagen geöffnet sind und 

die Öffnungszeiten variie-
ren können. Hier bietet eine 
übersichtliche Tabelle in der 
Gartenbroschüre Hilfestel-
lung.

Ermöglicht wurde das 
Projekt durch das großzü-
gige Sponsoring der Spar-
kassen Arnsberg-Sundern, 
Iserlohn, Märkisches Sauer-
land Hemer-Menden, Unna/
Kamen, der Vereinigten 
Sparkassen im Märkischen 
Kreis sowie die Werbean-
zeigen von Unternehmen 
aus der Region.
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Abfuhr Blaue Tonne
Revier 316  Dienstag  22. 05. 2018
Revier 317  Mittwoch 23. 05. 2018
Revier 318  Donnerstag 24. 05. 2018
Revier 319  Freitag 25. 05. 2018
Revier 320  Samstag 26. 05. 2018

Abfuhr Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier Montag
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – 14. 05. 2018
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Montag
haussiepen + Mini 28. 05. 2018

Revier 102  Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 15. 05. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Dienstag 
Gehringer Schlade – Darloh 29. 05. 2018

Revier 103 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 16. 05. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mittwoch
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 30. 05. 2018

Revier 104 Donnerstag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 17. 05. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 01. 06. 2018
Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Freitag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 18. 05. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 02. 06. 2018

Umfangreiche Informationen im Abfallkalender 2018!
(Alle Angaben ohne Gewähr)

SCHADSTOFFMOBIL
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Dienstag, 22. Mai 2018
Eisborn Parkplatz Schützenhalle 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz Schützenhalle 12.45 bis 13.15 Uhr
Beckum Fa. GMK-Formteile GmbH 13.30 bis 14.15 Uhr
Balve Parkplatz Am Bahnhof 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz Schützenhalle 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz Kirche 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz Schützenhalle 17.45 bis 18.30 Uhr
Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung 
der Schadstoffe an den Standorten ist untersagt!
Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art des 
angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige 
Stoffe müssen in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei 
Fragen: Tel. 926-132 oder -232.

Grünabfall
Jeden Samstag Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 17. März 2018 17. Nov. 2018 9 bis 14 Uhr
Jeden Mittwoch Erster Terimin: Letzter Termin: Uhrzeit:
 04. April 2018 24. Okt. 2018 16 bis 18 Uhr

Abfuhr Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Montag
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum – 07. 05. 2018
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth  Dienstag
  22. 05. 2018

Revier 207 Dienstag
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – 08. 05. 2018
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Mittwoch 
Gehringer Schlade – Darloh 23. 05. 2018

Revier 208 Mittwoch
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – 09. 05. 2018
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Donnerstag
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg 24. 05. 2018

Revier 209 Freitag
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci 11. 05. 2018
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Freitag
 25. 05. 2018
Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Samstag
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – 12. 05. 2018
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Samstag
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße  26. 05. 2018

Pilgerwanderung 

Die kfd St. Blasius Bal-
ve lädt am Samstag, 5. Mai,  
ab 9.30 Uhr zu einer Pilger-
wanderung mit anschlie-
ßender Eucharistiefeier ein. 
Treffpunkt ist an der Pfarr-
kirche St. Blasius in Balve. 
Dort beginnt eine etwa 10 
bis 12 km lange Wanderung 
mit verschiedenen Stationen 
und spirituellen Impulsen. 
Festes Schuhwerk, wetter-
feste Kleidung und Ruck-
sackverpflegung sind mitzu-
bringen. Eine Anmeldung ist 
wegen der begrenzten Teil-

Termine der KFD Balve auf einen Blick
nehmerzahl unbedingt erfor-
derlich und bei Birgit Rapp 
(Telefon 02375 / 203106) 
möglich.

Maiandacht
Die kfd St.Blasius Balve 

lädt am 23. Mai zur Mai-
andacht ein. Treffen ist um 
18.30 Uhr an der Pfarrkir-
che mit anschließend gemüt-
lichem Beisammensein.

Alternative 
Wallfahrt

Die kfd St. Blasius Bal-
ve bietet am 2. Juni zusam-

men mit der kfd Mellen eine 
Alternative Diözesanwall-
fahrt an. Das Ziel ist das 
Elspe-Festival. Das Motto 
„Frauen.Machen.Mut.“ fin-
den die Teilnehmerinnen an 
diesem Ort auf besondere 
Weise wieder.

Neben dem gemeinsamen 
Gottesdienst und einem 
Theaterstück auf der großen 
Freilichtbühne, stehen den 
Besucherinnen auf dem ge-
samten Gelände diverse An-
gebote und Attraktionen zur 
Verfügung. Alle Sitzplätze 
sind überdacht und Barrie-

refreiheit ist gegeben. Das 
Elspe-Festival hält Speisen 
und Getränke bereit, es ist 
aber auch Selbstverpflegung 
möglich. Abfahrt ist um 9 
Uhr ab Gesundheits-Cam-
pus. Die Kosten für Mit-
glieder betragen 20 Euro und 
25 Euro für Nichtmitglieder. 
Die Rückfahrt ist für ca. 18 
Uhr geplant.

Anmeldungen nehmen 
Angelika Schulte, Tele-
fon 02375/3944 für Balve, 
und Marga Drees, Telefon 
02375/3893 für Mellen ent-
gegen.



sparkasse.de

Entscheiden 
ist einfach.

Weil die Sparkasse verant-
wortungsvoll mit einem 
Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.


